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Tethnikim6riff-odar
OhargriffdarTathnik?

o =ra Heufe wärd der längsle Straflenlunnel  der Welt  der Arlberg-
Straflentunneldem  gerkehr  übergeben

- Gfazvolle Verkehrsfreigaöe eines großen -Werkes. Das- Jahrhundört-
..creignis am,Arll):ierg.  Osterreich  .am Arllberg.  Die  Welt  schaut  zu. Qrieri-

tiiert sich an idfö -neuen Erru:ngenscharten österreichisdier.  Tunnel:bau-

kunst.  iDer'La'fö äteht  fast  paralysien  vor  fün tefönföchen  Einrichtungen,

.d'ie diese unteriüfüsche  Transversale  sichern,  Er 'vernimrrit  Zahlen,  die

f.ast jenseits seines VorsteKurpjsverm%öns liegen, Kffri;um:  Ein Glanz-
 punlkt d'er Tefönik  wird  mit  dem emsprecheaden  Glaii  gefeaert.  Sichör

wird  idaa:iei au*  der Toten  und  Sied'ien  gedacht,  welföe  d;ese.s große

Wlerk .fonderte. Auch hier ein Forts*ritt,  denn verjli&en  mit  .dem

Bau des Bahntunnels VOr fast too Jahren ist die'Za:hl der Menschen-
opfer  klein.  Es wurtde  gut 'geacbeitet  '-:  miit allen.  denköaren   Sicher-

heitsivorikehrui»gen,  Aucli hier ist den Tunnelbauern  e,in *olles  Loö zu
zol'len.

Zwischen  Flßrsch und Schnann. Die Technik  spollet  der

Nafu-r, Uber zweJ riesige  Brücken wird hier der Ver-

«ehr untqr  die,,Hohe  Riefe"  geführt,  die man ersl vor

em paar Jahren durch- die Umfahrungssfrafle  floh.

Tromdem  beschleicht  manc]ien  ein banges Gefühl,  wenn  er Ausfüh-

rung  unid Zweck  Jie'ses Wei*.es  ibetrad"rtet.  Wenn  er nack dem  S.inn

fragt,  den Beweggriin'den  -nachforsföt,  idie uiw zu solcheim Tun  veran-

lassen. Diese  -werden  öestiirnmt  in  den Reiden  der Politilker  gebülhrenid

auf'scheinen:  der Tuör;el  als sicliere  Veübinduffg  zwischen  Ost und  West,

der ein Näherrü*en  der Bowohner  des Alyenraurnes  ermöglid'it,  Alles  

sch6n urnd gut. Die Menschen hatien seit J'airtauserbden  Straßen  geibaut,
die Gabföge  :'Zu iib'erwinide'rb  geitrachtet,  wenn  es- arich meist  gesdiah,  um

'eirx,.anidieres Vo&  zu,.umerjod'ien,  g:u.beherpschen,  dessen Ldbensraum  zu

annektieren.  D'ie Straßen  waren'  jedoch  nicht  nur  Ptfade der Gewa'lt,

sondern  auch soldie  des Friedli*en  Harudels.  Warurp  'also  nicht  Jieute,

*o  sie cumfödest  jetizt  und  ö-ei uns-wiedei  zu so1t4en gevoride.n  sina,

%ützen Sie die Vo.rteilö  Ihreä Gehaltekontos.  Regelmäßigö  Zfölungfö
wie Strom,  Radio und Fernsehen, Miete, TÖlefon, Ver-sicherungen-ugm.

erledi'gen wjr prompt  und zuver16ssig mittels  Dauerauftrag.
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Luis  Sprenger,  'Delago,  Krismer

kapelle  L,aödeck-PerJen

Uberreichung  des  Ehrenringes  der  Musik-

von  S 156.262,'39  au'j Antrag  von.Kassa-

prfüer  Otto  Pascher  eii'istimig'  entlastet.

"Vom  Laniaesver'barfö  wunden  Alfred  Pöll

urid Bruno  Girapdelli  .fiir  25jfhrige  "Mit-

glie&schaEt  geehrt.

Zahlreiche  Gäste,  ai'i  der  Spitze  Ehren-

mitglied  - AIt-Ldt.-Vizepräsiident  Josef
Rimml,  Biirgepmeister  Braun,  Marrer  Pater

Phil.ipp  un.d V.zBgm.  Spiß riföteten  Gruß-

worte  an. die Versammfüng:  StR. Holzer,

StR.  Nuener.  FVV-Dir.  Koller.  Hans

Hainz..GR.Koch.  'GR- Fritz.  WaIter  Stein-

'le*ner  (Stadtmusikkap'elle),  Alfreid  Spiss

(S.chöizen)

Die gute  jugenida*eit,  die ein.i@emale Zur

Sprachi  kam,  glossierte  Vizdbiirgermeister

Spiß mit:  ,,Es  ist  einigen  Älteren  gelun-

S*riftli*e  Griiße  hatten  Bezirkföaupt-

mann  Lunger,  StR.  Leitl,  Obrnann  HR  Lan-

ser. GR  Dittrich-eniböten.'  miindlidi  ließen

LVP Lette4iid'i1er',  GR Ho*st%er  urbd

GR  Seefürger  griißen.  Man  sieht,  de

'StaidtmusikkapeHe  Perjen  wir:d  audi  von

offizieller  Seite  größte  Aufrfürksamkeit

enbgegengdbracht.  ' O.P.

Der  neuB  Obmann  Alfred  Pöll  will  die

Frauen  und  Mädchen  mehr  als bisher

,,m  den  Verein  integrieren'.
Fotos  Allround

Persien  wie  lange  nocti?
Ein  La.ntl  ist- in  aller  Munde.  Die  StMag-

zeil.en  .de,r Tagespresse  s*reien  'von  Auf-

-ruJar. Toberi  ufüd  Verletcten.  Ein  tota]es

Chaos  also  in Persien?

Der Politstaimmtisfö de= JG rbot' ver
gaügerx:  Wo*e  idie einmal'i.ge  Gelegerjheit,

vdllen  Entwiuung  im Sd'iah-Reifözu  er-

fahren.  Zu  Gast  war  nämlföi  ein6 oppo-

sitionelle  persisdie  8tydentengrupye,  allen

vqran  Reza  Dehhalaie-,  der 'Vorsitzeri.de  des

Veieirres  Iranisd'ier  Stu&enten  an der U.ni-

versität  Innsörudc.

Der  idenikwüüdigst=e  ffiilenstein  in  der

balaie,  ist der Milifüpyts*  am  19.- u'. 20'

April  '1-953. Mit  diiesem D:atum  wuüde  eine'

vom  Volk  untersfüm;e  hoffiungsvolle  ide-

modiratisd'ie  Eütwialuüg  mit  eiaiem Sd'ilag'

erstört.  Sei*er  öerrsdxt.in  Persien  eines

der korruptesten .uqid unidemokratis4esten
Regimes  aii  dieser  Welt,  Folter,  Polizeige

walt, aSpitizefüktionen des Staatsgeheim-

dienstes  (SAVAK)  u'nid bnitale  Untero

driickung der oypositionel.len-Gr0ppen  sö-

wie  &er'rassisföen  Mirbderheiten  gehören  zur

alltäglichen Gewoihrjheit  i(leS,'VOn seiner  Ma-

jesfüt Schwh M, R. "PahIeyi  regie,;tön  Lan-

&es.

it idem politiisföen  System  eng venbun-

den ist die katastrophälle  Wirtsd"Na{tsp-oli-

tik der 'Schah-Poten €aten,"  ana-der  jadoffi

auch so n4a.nch muföiniationaler  Konzern  be

teilgt-ist.  Die  Wirtschaiftslage  ist jedenfalls

die Hauptursache  flür den  Aistan:d  des

größte  Effdölexpofüai»d  der Welt,  ist Pör-

.sien nach wie  yor  nicht  in .der Laige,- den

äußerst  niednigen  Leiens-  und  Bilaungs-

st.andart  &er .gro&n  Me'hrheit  der Bevöl-

ker.ung zu verlbessepn. (Die  Hälfte  der 32

Mio.  Einwohner  Persiens  sinid immer'nod

.Analphaibetenl) Ven'w'underlich  'ist .dre 'wirt-

schaftlicheMisere allepdings  niffit,  wennman  a

weiß,  daß Zigmillionen  Olidollar  aussföließ-

lich  f:iir  Ritstunpszwedb  verwündet  werden.

- Die  Häifte  der Einnahmen  aus der Epdöl-

produ'ktion  FlLcßen 3n-die  USA  fiir  sainr+lose

'S%ffeneirjkfü.Fe.  Daneben  verstehen  es eini-

ge clevere  Marbager,  nicht  unbeträd'itliiche

Summen  in diie.Kassen.der  mukinationalen

Konzerne  zu wirtscha.ft;n, Je:dodi fiir  idie
' Befricdigung  &er  ele'emaren  Bediiffnisse

der Bevö'lkerung  (soziale  Infra'str&tur,,Bil-

dung,  etc.) rol!en  die Dollars  nur  'sehr spur-

lich.

 DiB  Chance  öiner  grun.dlegenJen  politi-

schen Verärxlerurbg  seföen die persisd'ien  Stu-

.dsnten  in  der Niational  Front,  der Tudeh-

Partei,  Diese  i'st idie  größte  oppositionelle

Partei,  in  der sid'i  15 'verschiödene  Klein-

parteien  ucd  Gruppen.zusammenigeschloissen

hai.e.n  mit  dem gemeinsamen  Ziel,die&hah-

Diktatür  zu stürzen  uni& einen souveränen

demokratischen  Staat  hörcuste&n,  -  Einön

Staat,'in  idem  die  Mensföeriredite  wfü&er

gapantiert  weriden,  in  dem Meinungs-  unid

Presse,Frei'heit  gesi*ert  ist und in dem sifö

eine eigenständige,  gesunide Volk.swirts*aft

eirtwickefö-ka:nn.  '

Walche Anstrengun@en  unteniimmt  Oster
reich zur  Ärbderung  des politisffien  Systems

in Persien?  Osterreich  maföt  gute,Gesd'iäfte

mit  diversen  W  arenexporten  für  den Sdiah
ucd die  oberen  Zehnta'userxl'.  Ansoristen

ni*ts.  Wo  tiföjben  kritisdie  Stimmen  gegen

die  unwahrsföeinli*e  Einkornmensunge;

re*tiigkeit,  gegen die Pliinderung  des I,an-

- des aur*  aie Multis,  iegen die wahnwitzige
 Militarisiening  in Persien? Wo b}eibt die

Solidarität  mit  dern uriteüdrfükten  Vo'lk?

(hw)
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AAB:  Kurt  Leitl  Nachfolger  von
Franz  Regensburger

Der  neue  Bezirksobmann  Kurt Lejtl

- Auf  dem iBezirfütag  des AAB  Landeclc,'
wqlcher  aie I%legierten  aus a'llen Ortschaf:
ten  de's iBezirkes.  mit  idem Sl-ogan ,,AA'B-
Polibiik  fiir  Merbscherl=  AAB,Politiik  durch
Mei'sehen"  korbfrontierte',  wunde  id'er bis-
härige  geschfüftsf.ührernde  iBezirksobmann,
St.aidßrat Kurt,Leitl,  an Stelle.des  auf eige-
nien Wu'nsdi  ausscheiidenden  Abg,  z,  NR
Franz  R.egenqburggr  zum-  Beizirksitxnarin
gewählt.  Gleicbzeitig  wurden mit  %m.  V'al
ter  Fraidl  dessen  SteMvertreter,  mfü Bgm.
Herfürt  Sprenger  u. Alfred  Pöll  der zwei-
te uml  dritte  Ste'llvertreter,  mit  FFanz  Raich
.der  Opganiisationsreferen;,  Alfrad  Pfü1 der

He'lga  Poleß'n.igBildungsrefere'nt  unid mit
die Finanzrefer:entin  Ibestefü.

Gruß;worte  Zurn IBefü'ksta@  enföoten A'b:g,
z.  NR  Hugo  Westrei*er,,  Biirgermeister
Anton  Braun.'  die.Stadträte  Anton  Winklpr
und KlausNuener  sowie  Pet.er  S&eiher

ür die Junge OVP.

1975.der  letzte  Bezii'kstag  a:b'geJialten  wor

yahren  eiffe  Reffie  'VO11 B'etrieisiesuchen
durcMführte.  die  meist  von  i  LanJe'sob-

Jungbauirnschaft  Bezirk
Ein,ladung  zu  der am Sonntag,  3. D'ez.

1978.  uim 20 Ulir,  im  Hotel  Soryne in Land-
ECk statbfindenden'  Bezihkstyersamp1unig  mit
Neuwahl  der Bezirksleitung-  und des Be-
zirks'Vorstan.dei.

l. Eröff'nung  urbd Begriißiing  durfö  Be-
"irkejwgbaue-rnoibmann  Aiois  Geiger

2; FiImvorfiihrung  ,.Das Bergbauernjahr
3. Tätigkeit.tepidii  des.Gesfömftsfiihrers
l. überreith;ung  der Dekrete  'an die neu-

mänrl  Fritz  Prior   anigefiihrt  wurden.  Die
Anbei-t'deÄ  AAB  haibe ffiich.d'u-rch idieseah-er
auch :iaihlffieiche aniaehe Aktivitäten  'verdiah

-tet -  utud-.das nicht  nur  'vor  Warhlen  1  in
einem  Bezirk,.der  das nie&ri;g'ste  Pro-Kopif
Ei.rnkoen  Tirols  aufweise.  In der  ,,ko-
opehativen  Zusam;menarbeit  iicMn  Ar-

künFtige'  Jeg  'klar  vor'gezeifönet.

Lanid'esol»mann  Prior  umriß  in  seföem
2.eferat idie Hauptaufga'ben des AAB. 'Er
danikte  Ragensburger  fiir  idie  ja'hrelange

ei'nige  Ereig'nisse  der  jiingsten  österreid'ii-
schen  Polit-Vergangenheit  ierraus,  wel*e
qriner  Meinung  nach ,,das politische  Antlitz
Oscerreich.s verändert  haben"

Dan.n'  verwies  Prior  au{ einige  Haupt-
aufigabei:  Lösunig  ider-Prolbleme'der  Ar-
beitswelt  (,Jirts*aftsfötxterun.g  ist  awJh
Förderurig  des Arbeitnehmers".),  ider  Fa-
milie,-die  n.icht in Frage  zu stelleri,  som3ern
in ihrer  Grunidstruiktur  zu stärken  sei,' des
Kihdes  (,,Bildung  ist  aufö'als  Selibsti'zwe

f'ür  den  Mens*eri  zu  enkeniien."'l  Man
wollö  mit  ider  Lösunig  der  versch.ieiden.en
ozidlen  Fragen'  nicht  den Versorg'urbg5staat'

,wir  wollen  den 6igenverarföwortlichefö
Meüsdien".  Prior  kam  auch auF d;re 'be-
avorste'hendön  Arbeiterkai'merwahIen  zu

das. neue Gesetz  verloröne  Stimmen  'unid die
schlechte  AJteilung  der Wa'hlsprengel  durd"i
vepmehrten  Einsatz  unid 'höhere  Walhllbe-

-teiligung  zu  kompensieren,

Das eingangs  erwäNnte  Motto'  -  so der
neue  Bezifksohmann  Kiirt  Leitl  -  ..so'll
nidit  'hintt.ngüiindig  sein, sondeffi.n den  Hin-
teügrunid  der Politiik des AA'B erffiuiern
Von  .bcjden  Politikern  -  Prior  u. [eitl
(und  auch in'  iden Grußwofün  yon Staat-
parteiaba'nn  Bgm: Anton  Braun  kam  es
zum   Aiisidru&)  wurde  die  Gemeinsaökeit
in der OVP.  in den Voydergr.und  .gestellt,
die Vorau.ösetzung  un.d Garant  Jafiir  sei,

aß die 'koffiunerbden  politischen %seinan-
dersetzungen  -fiir  ein  besseres  Letien  in
Osterreich iru Sinne d- er Gesamtpartei  ent-
sch-ieden werden  könnten.  o O. P.

[andeck
.gewählten Jurbgbauernobrnänner  uud
Ortsleiterinnen

5. V6rschau auf das Jföresa;rJ:ieföspr.6graman
von LS. Ing. Jöng Thenkwalder  ' 

6. üiberria'hme  dej  Vorsitzes  dur*  BO.
. LA.  E. Geiger

Neuyahl

a)- J3ez.=Obmann  u. .dessen 2 Stv.
:b) J3ezirks1eiterin  u. föeren 2 Stv.
c) Gebietsobmänner  u. deren  Stv.
.a) Gebietsleiterin'nen  u..deren  Stv,

o

(i
KeB, anziehend,
phantastiscti,
oegeisternd--  . ,
einfaclygroße  K(asse

S"2

in rot, schwarz  und marine
für alle schönen  Eyas 

auf den Pisten.

Haus  der  Mode

Malser  Straße  43-45  6500  L@rrdeck

7. Grußworte  der Ehrenigäste

8. .Schlußwort  ides ne'ugewmhJten  Bezirlks-
abmannes  -

Stimrfüberechtigt  sind:  Biir  die Wah'l'des  Be-
zirksobmannes,  .der Bezirksleitaejin  u. deren
Stelfüertreter  der Jurrg.baueynolbmann uthd
die,Ortsleiterin.-  Für  die. Wahl  der Gebiets-
oöleute  urrd deren Stelfüer€reter der Ju'ng-
bauerinöbmann  und  Stell'vertreter,  die Orts-
leiterin  und.- S'cellvertretepin.,,

Wir  laden  Dich  ein, piiokciich  unid. verlä'ß
lich an unserer  B:e'zirksversammIung  teilzu
neiförnen.  Der  Bezirkisvorffitan.d

Ihr  Gedanken

Von Franzfriedricb  Foffl?

17@y Gedapken  -
meirte  Freunde

und Feinde oft -
Mommt;

iiberfa1l3
ü%maLtiy,t  micbr
Bannt;  '

beunrubig3

veiflucbt  micb -
-aher bleibt  -
und  kommt  -
immer  wieder,

Abei  -

rnacbt  mich  - a
nicbt  zum  Gebetzten.
Seid  nicbt

UntiÖre

wider  micb.

Seia  barmberzig  -
ibr  meine  Güdanken,
i7q eineffl Welt,  .

die unbarmberzv;t i>t.
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Drt,  Legeniden  göbiMet

zum  Bau  Jer  emteri,gemauerten

Gesch1e&4  erttsproß.  Dieser-Sd'ben-

kenbefö  hatte  -  so wilf"  es die
'@

wunde  auf wurbderlbare  Weise  von

seinen  Ketten  beFreit.  Die  Gottes-

mutter  wies ihn an, nadx Kxlten-

brunn  zu ziehen.  wo er. umseine

Umat  zu  .sijhnen.  beschloß.  als

Einsiedler  unid Biißer  fortan  zu le-

auif seinen  Knea»t'  .namens  Ur-

ban, verkaufte seine Mepde urid2,

er der Gna-den-mü-tter anstelIe deA'!:.:,!,"

und fiir  sidi  einp  Klause  auf dem  s6ge-

nanntön  Kreuza*erl  vor  'dem alten  S*ul-

haus  der  Kirföe.  Sdxemernberig  startia nadi

einerri  la.ngen  Btißeilaben  um  1300  uüd

f'aixa in Kauns  seine letzte  Ruhestätte.  Die-

se Legerbde  ist in abgewandelier  Form  und

altertiimlicher  Schrei:b'weise  auf der Wand

des Chores hinter dem Hoa'paltar im Ja'hre
1596  beurkunidet  wotden.

hcit.

- In seiner sommerliThen Ruhezeit  nämlich

,  mJ  er (weil er es von Natur  aus so ge-

: wohnt ist) trocken stehen urbd eibep nur so

, viel Wasser haben -(.höd'»stens einmal  einen

- haIbe5 Eierlbecher voll Regenwasser), da« er

. -  ohne viel Funktionen -  g6raide am Le-

. ben 'bleibt. Wasser ist rfümAich in  grB&rer

% viel Wass'er haben  -(.höd'»stens einm:  l-e-ine

* a "  . -  ohne viel  Funktionen  -  g6raide am Le

ERche barodtisiert  wunde-. DiesesBlatt  hing'

zuletzt  iiiber  der  Sakristeitiir  im  Presby-

törtttm. AItatbIätter von Lau'kas hfögen in -das GEMEINDEBLjkTT liebt.  Iieil  es

verschieidenen  Kirchen'.d.es  Bezinkes  Larhd,

e&,-  wie z. B, in  Ried.  Priutiz.  Fiss  und  :':  !'5":se' I-iä"' es-s s'-' "s Haus

ihim  g'eazeigt, Jas ::'r';  19'7'1 :ir'o'm" T"iro'loe'r' edange': Tei o54'42'n':4 2o"
Lanldesmiuseum  Ferdinandeum  erworten

wurde.  Dr.  Arnmann  hat idie'ses Bil.d iri '.diö

Reifezeit  des Malers  gestellt  und  gesagt,  &aß

für Laukas ,,ffie kIar gezeichnpten  Fi@uren,

das leuchterbd  kräftige  Kolorit  und &ie fix
gurenreiche  Komposition  typisd'i"  sind.

gesdiehön.  Diö  F.unktionen  ider Pfla-n«  (eine

bei. vielen  Kakteen  zu füobachtende  Er-

sd»einung)  beginn'en  erst.  wieder  ;m  Spät-

mehr  um so kräftiger  einsetizt,  j-e intensiver

.die vorangegangene   Ru'he  F  Trockenheit

Alle  Legentden,  die sidi  um  das Heilig-

tu.m enbwidtölt  'haben,  öat  der  Maler  Franz

Lau-kas auS Prutz+  gestonben 1756,  in den

P&ilerzwickeln  des Kira'iensd'iM'fes-in  setfös

Wanidgemäl'den  festgehalteni  =Die  -'Stföen-

kenberg-iLegenide,  deren  Wahnheitsgehalt

Fieute n'atürlich nicot  mshr nad'»gepfflft

weüden  k'ann;  ist in drei  Bilid.ern  dargestellt.

Im ersten  ersdieint  die Gnaidenmiutter  Ma-

ria  dem  :Schenikentberg,  der  im Ge'ffingnis  an

gekettet  sca6tet.  ,,Bau.e mir  ein Haus"

lautqt  ihr'Auftrag,  den wir  aus 'der beige-

gsbenen  Ins*rift  erfahre'n.  Im  zweiten  Bilid

sirbd die Ketten  zeübrochen.und  Sd'ienlken-

berg  verIäßt  'das Verlies  mnt,den Worteri:

,,Dtu  bast  Me;ne  Barhde  zerJ:irochen",  Im

dfüten  BiM  sehen wir  Scherjkenterg  bereits

in K'altenbrurbn,  Maria  sagt  zu föm:  ,,Da

wiil-l ich wdhnen,  den Ort  hfübe ich mir  aus-

erwä&It."

D'ie  St3inke -von  Laukas  lag  zweife11o.4

niaht  in  der Wandf,'  sorpdern  3n ider O1-

malerei.  So hat  er  für'Kalterbbrunn  auc&

das alte  Hochaltanb)att  gemalt,  alis die Kir-

Das Gefähdichste  an den  Halbwahrhei-

ten ist, dafl  fasl immer die falsche

Die Schenkenberg-Legende von B L U M E N :

Kaltenbrunn [i'Gebrauchsanweisung:
%'eihn»rhtsk»ktusa

..Der vielgeliebte  und oft-  enttäusffierbde

Weihnachtdkaiktüs,  der  von  den  brasiliaa-

ni4ri  Umvalöbäumen :herabg4Jettejt  uffd

bei uns zu einer  um diese Zeit  'fügeHrfen,

Topfpflanze  gewor-den  ist, hat oh.ne Zwei-

fel eineff FehIer.  Er müßte  ain Barxl  um

- den :Ffüls die Bedienungs-An1eitung  tragen.

Denn  wie so]l maJl)  wenn  man  ibm  zum

erstenmal  begegnet,s.eirieEigenarten  kennen?

'vVenn mfn  ihn sföon-von  früher"  hei  be-

saß, Jann  we'iß rnan,  daß er spätestens  An-

fang Dezerrfü:ier miit  der  Knos@enbilidung  be-

ginnen  soll, Geschiaht  das öidit,  dann  hat

es eine Panne  gegeben,  und  zwar  den Kar

dinalfe'Hler,  bci der  Weihnaffi»kaktus-Be-

hanid]u.ngmn  S6mmer:die  fehlendeTrod«en-

. Urud  =da.nn heginnt,  wenn  die  Knospen

etwa  in Steckn'adeIlkoplf-Größe  an den Blatt-

rändern  sitzen,  se'jnr befüutsam  wieder  das

Gießen.  Lö.ffelweise!

Unid &ie dritte  Regeh Nie.den  Topf  dre-

hen, Bei ver:irw3erter" Li*teipfall  wirft.er

Jiq Knospen aib. Madien  Sie eiüeri  'kleinen

Bleistiftstrich  amX unteren  Blumentopfrand

und dayan ans*Iießend  auf der  Fenster-

bank. Diese MaAieruog  zeigt,  wie  der Topf

wenn er schon ei'nmal  weggienommen  wer-

den .rttuß -  'immer  wio&er  in  die gleiche

,Lichtrichtungff  steIlen  kann.
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Zams:  Dienststellenversammlung
der  Pflichtschullehrer

Der  Festsaal.der  Hauptsföule

Zams-6chönwies  war  gm Frei-

tag,  24.  11.  78, his'  ai  den

letzten  Platz  mit  Pflifö'tsd'iul-

le'hrern. desBezirlkes gefä'llt, i4ie
der Einlaidung.der  Peionalver-

treturbg  zur  Dienststellenver-

sainmilung  1978  gefolgt  waren.

(ßmann  Reinham  Wa*tler

konnte  in  seinem  Beriföt  tjber

zwei  Jahre - Täti@ei € . eine
Reihe  .'ton Aktivitäten  anfüh-

ren,  d'ie von  J.unglehrer-iBe-
rat'ung  ii'ber  Kol.legen-Verab-

schiedung  bis zur  Verapstaltung

von  ' sBortlid'ien  We€tkämpfen
reidien.

iBezirikssd»ulinspektor  Reg.

Rat  'Hermann  Perkhofer  ver-

lautbane  s'ain ,pfö'agog,isd"ies

Testament"  vor  seinem  Eintritt

in dean Ruhestand  (31, 12, 78).

Er legte  iden Lehrern  die ,,auto,

didaiktisdie Weitepbikdung" i54 .-
-sorbders'ans  Herz  und  pfüdierte  für  die gute

Mitte  in Pmdagogik  unJ'  Didaktik.  .

Im  Referat  'von  Prof.  Dr.  Fritz  'Prior

war  voiwiegend-der-Politiker  zu Ihören.

Man*e.S:itze  klanigen  man*em  Lehrey  sia

ffier  zu -sföön um 'mahr  zu sein: ,,Der  In-

spektor  ist nid'it  Kontrollorigan,'  sonJern  be-

ratenider  Mensd'i.  Die  Persön'li*keitsent-

faltung  des,Lehreps.ist  aas Um  und  A'uf.  -

Id'i spred'ie.dem St@at jedes.Reffit aö-, nach
seinen  Vorstellunigen  B'i!dung  zu  hetrei-

ben.  -

Die,,Srballenseife'  der  Pädagogen

Prior  lehnt  es aib. die Stföiule tiir  alles u.

jeydes verantwofüi*  zu aniafö'en. Die.  Volks

üich1  wie die MÄlchkanidln  abgeholt"  wer-

den. Das ,,Hineingeihen  mit  de.n.Hauptsföu-

len in die Täler"  bedeutet  fiir  Prior  Erle-

digun.g  des ;,Proiblems  der  Gesamtxhule

Er-sieht  ,Jie  Chancengleiaiheit  im erreich-
baren  Ziel"..  Das.,,HiIfe-Gießkannensystem"

-ein- bi&heü,  sonidern  dort  -helfep,  wo .der

für  die fükün'f'trjen  Lehrer  gab. es we-

nig Trost. Näföstes Jahr kö.nnen aie A
sofüenten  der Pädagogisföen  Aikaidejnie  üoffi

untergebracht  wer.dgn.  =  dann  ,,mitid  es

knapper  werden".  Die  Klassensd'iülephöaüst

zaMen  ku ändern.

Die  FünlfLTage-Schulyoföe  sieiht Prior  als
l.

schulrsches,,,kein  'sond'ern  ais igesellsdxaFts-

pplitisd"ueS  ProJ:iil.em".  Im  entspred'ieriid'en

'Gesetzesentwurf  sei voüge'selhen,  daß -die

Fiirif-Tffige-Woche  6ingefüört  wer.dön  kann

(aufö  von ein*elnen,  Sd'iuien  urbd Klassen)

=enn  zwei  Drittel  der  Eltern  und 'die

I -

ionotge";'4'udngemoae; Or  ner
einfach  toll  .

ist  unsere  bunte

.Riesenauswahl  im-

Polo  Perklo!d

A(sLderReizen  ieürzerer'und lanzerer
Referate im Festsaa2 der Spre'ngelbaupt-
sd:;ule Zarrü-Scbön'tuies  zu Ende  au:rar und

die Diskussion eröffnet wurde, licbteten
sicb die Reiben  ;des massierten  Padago-
genblodes' zanz erbeblicb, was den Ob-
mannder  Persorialvertreturxg,  Reinba'rd

'9Vad'der,  ztt eiüer scbarfen Rüy,e vera'n-
laßte: Da der Tag für Jiesen Zwe:&'Z)072
der Scbulbebörde fieigegeben ,word,en
sei, könnte  man  eine  Anrneserzbeit  aer

'Lqbrer bis zun; Scbluß verlangen.',Üabei
ging, wacbtler  sicber nicbt febl fö'der
Annabm,e, daß..die  Lebreriünen  und
Lebrer  nicbt  arle  einem'  stillen  Örtcben

zustrebten,  um  allbier  den Frübstüchs-

jeaffee Z:72 verand'erter Form in den [7?2-

terzrurtd zu p0dassen.

,' Aber: Is!t es nicbt <ine zrundley,ende
padagogiscbe Erke,nntnis, daß mancbe
Scbüler aufs Klo springen, aucb wenn  sie

riicbt müssen -  weil ibnenso  fa;d ist?

Omald  Perhtold

Mehrheit  der Lehrer  si*.dafür  gusspre*en.

m.it'idem  BeispieÄPiller  Moor  alias ,J3idh1er

Mohr"  erläuterte  Beziriks6auptm'ann  Lun-

ger, daß es .die erste Aix.%a):ie dsra S*irle-
sei,.den  Kindern  Rechtsföreiien,  Redin.en  u.

Lesen öeizuöringen. Etliche  vom  päidagogi-
sdier'i  Zeitgeist  Angeha.udite,  darunieffi  of-

fensichtlich  auch Prior,  konnten  sidi  mit  idie-

ser Fohderurig  nid'it  ganiZ identifizieren,

O. P.

Wir  sind  Mitglied  der  Landecker  Leistungs-
gemeinschaftl  Sie erhalten  bei uns

Weihnachts-Gewinnschelne!

Altershe-im  T,anrfü'k

stand  leer-

ber:<heim  I,anide&  bis  auf wenige  Ange-

stellte  leer.  Das hefüi*e  Späthenbstwet;er

hatte  die Leutföen  zu 'einem Ausf'lug  nad'i

Kronlbung  verlodct.  Sdiwester  ConciIia

eine wirkliai  konzi1ianteOrdenirau  -  utid

Verwalter  Peter  Gohm  vergaßen  nieman.den

audx  die  Leüte  aius der  Pflegestabion
öidit.

D.ie Freude  an diesernJ gelungenen  Aus-
flug  war  allgemiein,  öesonders  natiirlid'i  je-

ne  .der  Pifle'gabeidürft,igen.  Einige  AAB-

Frauen 'halfen getredli*  miti  die ältemn
Herrsdiaften  in Omniiuis  'unid Priyatfahr-

zeugen  zuiverfrachten.  Die  treue:ste-Helfe-

rin wa# wieder Frau Anrii Jenewein.
In ßrornbffrg  wurde  eine hl.-Messe  ge-

feier;,  Naailer  ga!:i e,s im Gasthaus  die ver-

diente  Stärkiung,  diö Leib  und S'eele zusam-
menhfüt.

'Gegen setfös Uhr  trudelte  rnan  wieder  in

Lanide'ck ein.  unid Jais Haus  öeIeöte  'sich-

wie.der  nach'e.inem  Tag,  ider allen  viel  Freu-

de :):+ereitet hatte.

Vo1kshorhsrhn1e

T,andeck
Weihnachlsvortrag

Am  Mittwoch,  13. 12. 78, um  20 'LThr,

spnicht  im  Musiksaal  dei  BunJösrealgym-

nasiprns  - Landedc  Prof:.  T!bor  Lid'itfuß,
Innst;uck,  iifür

Der Chrästbaum, Brauchlum  u, Symbol
An  Hania  von  Lidiübildern  wird  den An-

fängen  dieses Brffiirches  nachgegange'n,  ider

äid'i erst im Laie  des 19. JJI. in der öür-
gerlichen  Familie  -durdisetz1e.  :Öie Pepsön-

lichkeit  yon  Prof.  Lidit,fuß  verlbiirgt'  -f'tir

einen  hoföimeressaöten Vortragszbend,  der
jeden  ari*uspfe*en  yprmag.

Karten  zü S 25,  -  und  S 15,  -  ftir  Sdi«-
ler an der Aberrüassö.



[15 Ilm 5 üussfaIrfatür
(Abfassung.  all-er Gatlungen  von Briefen  und sch'riftlichen  Au4sätzen,  wie sie im gaw6Kr)1ichen
Leben  und. in den börgerlichen  Veii§füfnissqn.vorkommen;.  erschienen  1842' zu Berlin.

Trostsfö'reifün üfür die feh%eichlagene is3 wo er gebörigen :Gebiaücb dvtuorz
Hof,Fnung, ein Amt zu erhalten. - rna,cben, s4cb und Andern dadurcb nütz-
H@(BgB5,d)H(zB7- p7BHyzd7 '  ltcb wer.den kann. Prüfen Sge nun ezn-

Sie erwarten in ibrem wertben Briefe  - mai ob d'ese' gereCbfe" AnsprÜCben e

s-l,e-üe -zu-' H. ? ;C'H-t -earB-aJlt-'e-n-' Ba-B'e-n'l He--;n,' entsprocben bßbte. Obne Zwezfel weraen
mein  Tbeuerster,  je  mebr  und genauer  Sj,e,'Cb'd'ann' Über Ibre djesmal febige-

sucbt,'  flmen  im  G'e;eQtbei: (Ä;;ch lore"Es' ko"mf ge"ß hald ej"e ze"

r;a! W:b-efr:;digt bli?r-. Ü;bearl';gen :;:e derf"bren ?. ,,,,,sse'undIbnene"e an,

Qe;z;;'luaIg:ge" 54;'iie ze"'a"B'r't B'a"Be'n' ;;;  eZ.lf'oaargZ.lgisc:e:a. n:eHniTCbD7lasn:,eldnaßblexldabz,ense- MzeeiZn.tde, und Siq werden rir  gewiß %istim-

'F'-a-j,-iagH-e-i't-en- ,e"'-'r'lie-B-e-n ;;-n'4,un""-4  ge-r s-o- dartn zu der reicbbaltigen Entscbaidurzg
vie1enp1e;ß,So,;e1eHüBen,.H3or!  fürdenjefZige?Z'SCbeinbarenVerluSf,rnif

desto freudigerem Herzen Glüde wün,

:A e;nen iiHeu;gsh;eis  We;setzt';i'erd'eW, g"ng u'd Hoffn"ng Ibres
elcber seinert Kenrttnissm angemessm aufricbtigert  Freundes N. N.

Wie  reimt'  sicb also das zusarümen!

Der  b@scbeidene,  vollstandig  enttauscbte

Urrvtneltscbützer-  ' . Sailer Rudolf
'y

Strertgen  53 a

Abfallbeseitiguwz,sgesetz zu entsprecberz bpt,
wurde,r»ir  mit  einer  Gemeinbeit  von  be-

trofferterz  Urmuertbescbrruttzem  belobnt, ü

Danhe!  -  ' a

I7t ihrer 86, Generalversammlunz legte
die Spar-Vpr  Landech ibren Gescbaftsbe-
ricblt fiir  1977 vor. Da der Reviiionsbericbt
positiv ausfiel urxa der- Aufsicfisrat  entla-
stet wurde,  hönnen sicb Kunden,  Bezirh u'.

natürlicb-aucb  die Konkurrenz  -über das Er-

zebnis 7reyen. Die- veröffent%icbten Daten
zeigen freilicb einen Scbönbeitsfebler -  liest
marx ias  Gemeirzdeblatt  vom  17.  11.  1978.

Leserzuschriften  Lese-rmeinungen
T3etrifft: Gem,-Blatt  Nr. 48 v6m24.  11. 78 7 Abfallbeseitiguwz,sgesetz zu entsprecberz bpt,
,Umrnelt  in Gefa0r"   . - wurde,r»ir  mit einer Gemeinbeit von be-

ter irt Gefabr ih, als Leser Ibres verebrten  D'nhe
Blattes eiriige Zeilen vorzt47egen. Wie reimt'sicb  also-das zusarürrien

:lür%is, jaß die nocb vorbandene;rz Baume .Um'U)eltSCbü-tZer- . '  :W;ler Rt4d01f'y

nd Straucber besonders in der Nabe der Strertzen 53 a
Wobngebtete erbaltm  bleiben mögen uster.

DaS AbfaLlbeSejf'i5ungSgeqefZ' 1e5!:.f eben- I7t ihrer 86, GeneraLpersammlunz legte

tÜ;fnjS  v.07; daß 'durCb dje -Mfa4lbeSe;fE- ricblt fiir  1977 vor. Da der Reviiionsbericbt

!astigt üerden darf-'  stet wurde, hönnen sicb Kunden, Bezirh u'.
Aucb die Gemeindevertretung  seit 31. 3. natürlicb-aucb  die Konkurrenz  -über das Er

l974 RAR -(Ring fitr A4bau  und Recbt) zebnis 7reyen. Die- veröffent%icbten Daten
erspricbt scbriftlicb, den Kampf  zegen un-  zeigen freilicb einen Scbönbeitsfebler -  liest

rtütze 'Abzabebüvden,. den Kampf gegen - fözarx ias Gemeirzdeblatt vom 17'. 1j,  1978.

In Strengen erfolzt,  jedocb seit Jabren die
'Qlldepomie  in aer Nabe der Wobnanlagen,

odaß diese gmißdurcb  den Müllgestank,
uielcber bala das ganze Jahr gegerz äen

immel aie Luft  bescbmutzt,. bgLastigt rtner

Eine Frage an aie Zustandigheit:  ,,Iit  du,rcb
ties;zs Verbalten,  nicht  eiüe Widersinnig-
keit gege'niiber o%enanüte-n Versprecben
oorb=nderd Ist durcb aieses Verbaken, ge-
enüber dem Abfallbeseitiypttigsgqsetz nicht

zu,cb eine Widersinnigkeit  v-orbartdertF
.Meine Bernübunzerr, diese s4irxkende MüIl-

jepon;e neben den. Wobnbausern abzuscbaf-
Fen sowie die Be-rr'xübungep, aaß die AbfalL-
beseitigüng  aer Gemeir4de Strengen dem

' Da %ird die %arhtarüalyse'-eines neutra-
len'Sj"iener  Instituts  zitier3 die der SparZ
Vor  einpn  7001oigert  Marktanteil  im .Be-

zirak Lartdeck  zuspricbt.  Dies,  obrie  naber zu

erlautern, wie es zu iiesem  Marhtarbteiler-

5,ebnis gehommen ist. - , -'  -

Stel[te  man  namlicb, nur  -zum  Beispiel,
die Bilanzsumme der, übrigen Bezir%sinsti-
tuü,  wie Raikas,  Spar!eassea und BTV, je-

ner  der Spar-Vor  gegenüber,  so liegtyle.r

Anteil  plötzliäb  rxur mebr  bei 46 0/o. Äbn-
licb verbaLt es sicb ki  aeiöem Vergleicb  der

Spprein,lagep, die nur mit rund 29 o/o k3
der S par-Vor-  zu finden sind. ,

,flozu"  fragt  sicb also der Leser des Er-
folg4erichtes  'Z)077;! 17. 11. 1978, diese un-

beJegten 70 .o/o, wenn  die'übrigen  Zablen

durcbaus erfreulicb und bericbtenmert  wa-
ren, Gerade die VieLfalt der Kreditinsti-
tpte im Bezirk, öon de'en jedes seine Auf-
gabe' erfülLt,. sicbert docb dem .Kunden die
optimale Beratung.  - - BTV

50 ]abre  Mesner

Mit regem Interesse  lese icb aus  Ibrerrz

BLatt, was -irt  Stadt und Bezir& so alles

vor!'aommt. Das .zu .Ende gebendq Jabr
stand .im Zeicben'3e1  ]ubiläerz  alle-r.- A;ts

So wurde aucb mit Recbt die ;O-Jäbr-F'eiör
unserer- Hauptscbule in att»ürdigem ßabmen
y,esta1te4. Leider vrnurde docb eirx Ar4Laß'ver-
gessen, der scbon 4m 1. Mai 197E1 falliz  ge-
'rnesen 'tuare.

Die Familie Fritz  W'ille, Pasd:»ezagse 1,
 kann in 3Nen Ehrerz auf volle 20 jabre
. treue Dienste als Mesne# an aer Stadtpfarr-
kircbe zurückblichen. He7r ,Ben€aiht WilLe
mit  Gattin  und 9 Kindern  batte  am 1, hfai

.1928 die Njesnerei-  übernqmmen.  Iynerbalb'

dieser Zeit, we1cbe.dürcb die'Wirrnisse  ae:r
K*iegszeit und Nacbhriegsjabre fübrte, bat-
te aucb der T'od. *iederbolt  in aer Familie

scb'tuere Wunde-rz"gescblagen.  Aus ameriha-'

niscber Kriegsgefangenscbaft beimgekebrt,
wa7'es  dem jüngsten Söbn de(Familiü  zur

Pflicbt  zemacbt, den Mesrterdienst weigerzu
fübren.

'TX'enrz aucb alIe' arieren  Birufdelassen,
. aucb aie Prsiester. sicb eines'gesetzlicben-Ur-

k laubes erfreuen könne'n -  ein Mesner bat
immer für  alle-und  7ür gar jederx An14  zur

g, Stelle zu sein. Aucb'[)07Z einem. zeregelten
?  Wocbenende 'ist  e;  vollhommen  ,,dispgn-

, siert".sVom  frübert Morgen bis zum spate'n
. Abend z. B. Cbristnacbt-Osternad3tfeier,  je

böberiäs  Fest desto emnger ist er mit-facb-,
,e kundige* -Harzd am Werk. Wie icb genau

(1 r weiß, bttt er SC/'1072 mancbe Reparatur an
a ' der Lautanlage oder am' Ubrtnerk mit be-

stem ErfoLg ausgefübit, dir;tfür gab es nie
ein Wort der Anerkenrzung oder-  gar ein

'e Trinkgeld,  obüohl  dies.,dem  Pfarrarm.

7,-t einEigsee;rOgOzbOt-SslbCibllinmy,;rScdb:eineF:aegheost:terbast:Ceb..,
':  rtacb de,r Pensiörzierung des Me>ners  kreit

- erklart, dieses zrnar  erbabene  abir  sebr un-  a
'f  rentaMe Ar't  weiterzufübren,'aber  aucb
"  fabig is3 irz allert Belangen tatig.zu  sein.

S' Sollte qider  ßrwanten weder derHerr
' Stadtpfarrer  rtocb die-'Stadtgemeirzde idabei,
'  keinerlei'Anlaß  finden, aem Mesner una -
'-  seiner Fr:zr4i1ie in -irgendeirür Art'den  (artzst
?- verdienten Darde zum Ausdrucb :z0 briny,en,
"  dann':42jnnter; sicb o%enannte  BeMrden
r- ganz ungwo(lt  ein wabrbeitsgetreues Vr-
- mutszeugnis  ausstelLen.

'l, Alterdirigs  bat  es den  Amcbein,  ver-

i-  diente Persönli=bheiten müssert  enttveder  irt'

der Reibe der Akademiker  zu finden sein
oder  aus der  Pror;inenz  'der Politiker  md
MiLLionarekommen.   ')

"'Jedenfalls wird  i-bm einst der Herrgott,
 zu. dessen ,Ebre  er  sein Leberx mit  allem

FLeiß zum  Einsatz  bracbte, den reidyenLobn

geben, ! , , Mit freundlicben Grüße@.
- Alois'  Sonweber
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Stadtmusikkapelle  T,andeck  :
Cäcilien-Jubiläumskonzert

Das  (3:i1ienkonzert  der Stadt-

standteil  des Larudecker  MusikL

H:d  datnit,  Kulturle)bens  ge-

woriden.  Immer  wieider  gelingt

es den  Musikern  um  Kapell-

meister  'Alois  Wil'le  'ünd Ob-

miann  a Siegfried  Gehtn,  der

selbst  eine fführei'de  Stimme  iim

ausgöwogenen  Klan:gkörper  hat,

neue  musikalföche  Höiep.unkte

zu eriklin'imen.

Nadi.  imensiver  Protenar-

beit  könnte  idie  'Kapelle  boim

Cäoilie"konzert  in  Jer  Afüa

den Lohn  für  -die'  Bemühurrgen

ernten.

Das  heiurige  Konizert  stellt

insofer.n auch ein Juöiläums:
koxert  .dar, als Kap-ellmeist'er

Alois  Walle  zum  zehntenmal

Jes Bundesrealgymnasiums

steht.

a  Ein  Blidc  füf  das Rrogramm

zeigt,  .daß ,man  au,3,, auf das  .D4e Stadlmusikkapelle ljndeck.im hei§en Siziläei
Sd'iubert-Ja'hr Be.dad'it  genommen  hat,  Dias  'ai'n Samstag,  2. DezernToer 1978,  mit  Be-
Konizert  -  venbinidende  Worte,  Peter.  ginn  um 20 Uhr  in der Aula  des Bundes-

Gohm,  Eintritt  freiw.  Speriden  -  fiodet  realgymnasiums  statt.

üarsdi  - Fanfare
FlügelMrner,  Trompefen,  Pauka
,,Fete  de  Bachius'
Badiusfesf

v.- Carl Philipp  Emanuel Badi

v. Carl Friedemann

(150.  Todesfag)

Militärmarsch  op.  posfhumum

Militörmarsch  t4r, 3 in Es-Dur

L' Ifaliana  in Algeri

Dia  Italienerin  in Algier

Ouverfüre  'in C

Pause

Puf5fa - üädel
Ungarisföer  Marsch

Country  and  Wesfern

Fifty  - Fiffy
Solisfisföe  Studie  für  -
3 Trompelen  und 3 Posaunen

Mexican  Trumpefs-i  

Medley  of South-American  Hi3s

Alf-Starhemberg,  Marsöh-

v. Franz Schuberf
Arr.:  Anton  E. Krafz

v. Franz Schubert

Arr,:,Herbert  Malzer

'v. Gioacchino  Rossini

4rr.:  J. A. Kappey

v.- Johann Osterreicher'

- v. -Harold  L. Walters

v. Willi  Löffler

v. R. Beck

v. H. J. Schneider

Sensalion  in der  Aulal

Peter Gofim, ,Sgr4ny4oy  aes 71ters
beims"-eine  der Saulen  der Stadtmusih-

kapelle',  soll sicb'.wü:'aus  gernöbrtlicb-

woblinformierter  Qudle  vertautet, ent-
scblossen  babert,  als.Sprecber  der  verbin-

äendert  Worte  obne sein berübmtes  La-

cbeln aufzutreten.  ' 
Die'Frage,  aere'n Beant'tnortung  sicber

eine.zusatzlicb Sparznung  bring3  lautet
alw:  Wird  Peter  Gobm  djese Dann'y-

Kaye-Pose  durcbbalten  oder  nicbt!  O.P.

Auch  heuer  wieder  in

T,»nrfü'k

Weihnachtsmarkt
Marktstandln  mit  vielen  bunlen  Sachen

', y  am Stadtplafz  - N'ikolo  brmgt  Uber-

raschungen  für  Kinder  - Beginn:  10  uhr
(hs) Am  kommen.den  Samstag  beginrit's

zu 'Weilhnad'iten  in-Lanide*.  jU:i  ca. 10 U'hr

vormittag  entsteht  am Staidtplatz  der Be-

zirakshauptstadt  wieider  ein  Mini-Niipnöerg

in Gestalt  eines 'Weihnachtsrnar'ktes.  der al-

lärhÄnd  üherrasföun.gen  hriri'gen'  üiyd.

Spielsadien,  Biicher,  bunte  Kleinigkeiten,

allerlei,  Krihtsk'rams,  Lebkuchen.  Glüüwein

und Maroni  -  al'le's da% ha!:ien  die  M.it-

meinschaft  p.a.vat. - 'Ufüd  für  die  Kleinen

wind's  fö füalib Jrei  .Uhr  interessant:  Da

t Be-  .:Bereits beim  ersterimal  im  yergangen'ein

indes- Ja'hr w.urde  der Wei'hna*tsmarkt  ein voller
Erfolg:  Der  Betriab  rund  um die Buden  war

äußerst =ge und .die Stimmiur4g  prächti:g.
T7otz  e.i.siger Kfüe  wärmte  'ider  aus'ge-
schenlkte Gliihwein  idie  Besudier  'auch  die

h Kinider  k.amen voll  auf  ihre  'Rechnung.

Auch  heuer  wieider  -  unid diesmal  in weit

größerem  Austnaß  -  ha!»en.si*  diie !:iätei-

lAgten Firmen'  auf diesen Weihnachtsmarkt

vor.bereitet.  Neben  tlem  Stimm:ungseffekt,

der ja im Vordergrund  stehen soll, giibt  es

auch wieder  nefü  Kleinig'keiten  zu kaufen,

SelbstvepständIidr  sind aüch  die  Fad'i'ge-

scMfte an=diesem  ersten langen  EinkguFs-

samstag.  am  Nad"imittag  geö'f'fnet.  Dort  gilbt

es auch die !»egehrten 7eihnatbtsgewann-
scheine.  Mit  - denen  .zahlreid"ie  wertvolIe

Preise  zu gewinn,en  sin.d. Beginn  des Weilh-

nacbtsmar.ktes  am Sia&'bplab:  IO Uhr;  Ein-

.treffen  des Niiko:1aus:-14.30  Uir.

Nur  die  öffenfliche  Hand  darf  unge-

straft  in anderer  Leute  Tasche  fassen.

Kernseife  macht  schlank.  sofern  man  sie

in -kfefnen  hleügen  verzehrt  und  sonsf

Alle  Menschen  sina  frei  geboren.

Wenn  sie  dann  heiraten,  so ist das  ähre

Sachi
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,,Zeichen"der  Zeit"  - Zeichen  in  der
Galerie  Elefant

-lerbert  Danler,  ,,Yinschger  Sonnenberg"  öl

rrgdit.iorysgemäß  ist  die letzte  Ausstellung

les. J.ahres de? Künstlergruppe der Galer.ie
;ewiidmet. 0eu6r  kam n»an vom  V.erkaufs-
motto.  ,,Kunst  .des Schen'kens  -  Ku.rbst

d'iei'ken"  aib und  stell €e unter  ,,Zefühen  der

Öeit au!i".

Ot+wohl.die  meiiten  der präsenten  Künst-

er  in  ihreni  Funides kramten  -  man  a4'so

tlte Bekannte  an der Wanid  sieht  -,  lä«t

ifö jedes der Biider  urbd Zaid"iin.ungen-  in

liese Kategotie  ,,Zeichen  .der Zeit",  einord-

i.en. (Ein  Königrei*  fiir  ein Bild,  von-  dem

ifö nid'it  ein Bozug  zü diesem otto  her-

tellen  lä'ßt!)  Wenn  es alsq idurd'iaus  ni*ts

Sensatione'lles  aiuf  Aufregen.des  ist,  was

diese Ausstellung  bietet,  so erlauibt  sie Jofö

einen  beschaulidien vorweihnachtlid'ien GaniJ
durfö  ein k-leines Stü&dieo  Kurnstlandsdiaft

des Oberlanaes,  Es ist wie  eine Wan.derurbg

durffi  einen  Park,  in dem man  jedem  Baüm:

unid je4en Straufö kennt, der aiber .durch
das Auftau*en  eines  seltenen  Tieres  oder

anderer  :belsbter  oder  urpbele)ter  Din.ge  für

kleit'ie  üt»erras*ungen  .sorgt.

Ein'herzlad'ier  Gliickwuns*  zlom 5'0. Ge

burtstag  ' von  füföb,ert  Dan4er,  der  füaben

seiner  künistlerisdien  Tffitigkeit  durch sein

Wirken  afü Kunsterzieher  wesent'lid'i  an der

Entwicklung  unseres  Bezirkes  auf d.iesem

Gebiet  mitaübeitet.-  . .o.:p.

Aufenthaltsabgabe-Sturm  am Thial
In  den lötzten  Tagenaflattenen  -  y;om

iVV  Landeck  urbd 'Umgeburbg  ausgeserpdet

etl.ichen  ' Wochenerudhausbesitzern  in

ntrüstupgsstürme  auslösten,  die  .das so

aufäl'lige  Biiro  des Frerr»den'verlkahrsver-

andes  füst  zum  Einsturz  '.bradite'n.  Der

chlag .des Gese-tz0ebers  gegen Ferientwoh
uügen  traf  die Lanidäckör  Kleinsthäusllbau-

r  unvor'bereitet  unld anit  voller  Wuföt.

:a'hlreiche  Unklaffheitep  dazu stföufen eine

ituation,  die  reföt  gallig  drapiörB  un.d
motionell  aufgeladen  i'st.

D.ieserArtikel  soll  'zur  Klärung  ,des

Falles"  .beitragen..Also:  Der.FremJenyer-

ehrsveribaöd  ist in idieser Situation  ledig-

ich als  verffingerter  Arm  des Landes  zu

ersteten  unid durch  däs ber.eits am 19;  2.

eschlossen,e Aufenthaltsabgaöerbgesetz,  m,it

relchem  aucH 'das  Auif'eri-t'haltsatgabe-Pau-

:füale  fiir  Ferienwohnungen  ein:gefiihrt

rurde,  ver.pf1ichtet,,.dieie Abgaöe be'kanffit-
umachen.  Wer  :'1SO ein' Wochenendhfüs-

hen öesiüzt  -  aucli  wenn  er es 'keine  Stun-

'e verffiietet  und also O SchiMing  iit  ihm

eingenommen  hat,  muß diese  Abga:be  be-

zahlen  a- wohlgemerlkt  auf:grunJ  eirres Lan-

desgesaetzes. Errechne € wind  diese  A)hgate

so: Bei einer 'wohnnübziflxche  bis  'i'oo rn'a

wird"  idie  in  Larudeck  momentan  wirksame

Nächtigungsaibigaibe  'von  S 4, -  rrpal 200

genoanmen  (abenfalls.im  Gesetz  verankert),

was einen Betrag 'von S 800, -  ergiJ  der,
sidy fiir  Tirioler  um die Hälfte  vepmin.dert.

Die  meisten  der bätroDfenen  ;,Kl.einstlhäus-

ler"  weüden  al.so jä$rli*  die BiiirbgschuM

voB s +oo, -  zum  1. Dezember.des  betref-

Eeniden Jahres  zö entrichteri  a'iahen. Gesetz
ist Gesetz.

' D.as große  Abör  k6mmt  jedoax  mit  dem

Problem  :der  Eiassunig.  Woher  hat  &pr

FVV  Landeck  die  Nffien  jener,  die  an-

schein-eri.d  unter  diesffis Gesetz  fallen?  In

einer ,.Empfshlung'  der  Lanidesrögierung

heiße es, die  Erfassung  solle  ,,im  Einiver-

nehmen  mit  '.den' zuständigen  Gemeinden"
g'escheien.

Auf'eiirrö kon.3ret-a 'ArbErage beinf  FVV
erhielten  yir  die Antwort,  dieser Weg  sei

auch  in Landeck  ibeschr.itten  worden.

REDAKTIONSSCHLUSS

- Wegen  des Feierlages  arn 8. Ii

1978  ist der  Redakfionsichlu§  für

die  Nr.  49 bereils  am Monfag,  4.

Dei.  1978,  16  Uhi:  Wir  bil-tön  tun-

Verständnis!  - a

-Der  ,,gesetzliche  Sfö'lag"-  geg6n .die  Wo-

*enerbdhäuser.urbd  Ferienwoinurrgen  is(in-

.offfirn fast zu=einem  Pärtisanenkampf  in

Waldunid  Au geworiden,  weil  größer6  Ge

.zeinden'd.ie  Woföenerxlbau's-Situation  ni*t
iiber'bli*en  urud im Griff  hfüben.  -

- AuF jeden  Fzll  ist es 6in Unding,-wenn

jemand,  der brav  'sieine Hoffiwiese  'hewirt-

schaftet  und  seine KoaföÜtte  so hengerid'i-

tct  hat,  daß er'nidüt  geraide im Dre*  liegen

.muß,  zu :dieser  Pauschalalbgaube  verhalten
wföd.  '

. Dies hat auch das Lanid eingesehen  iind  -

.in  einem  Schr.eiben  an  alle  Fremidenver-

kehrsvehbände vom 19. 9. 19'77 fo%endes
e'rkffirt:  ,,Einige  Sdyiwi'erigkeiten  eqeben.

, sich nofö bei,4er 'Eiie.burbg  des Ferienwoh-
nungspausföales  f'ür ausgebaute  Almbütte'n,

Feldstäidel  un.d. dgl.  Hiau  wird  festgestel'lt:.

1.  Lan.&wirtschaftlid'ie  Objeikte  (.Alm-

hütten,  Felldställe,  Heu'hütten  una  dgl.),  die

. -der"eif no*  fiir  die l.an.diwirtsdxaftlid'iö  '.Be-

wirtsföafttmg  heniitzt  werden...  sin& ni*t

als Ferienwoöriungen  'anzusehen...  Ni*t

meihr  füwirtschaftete  'landwirtsaiüftliche

oibjekte,=die  zls  Eerienwohnurhgen  ausge-

baut  wuriden+  sirid als,  Feriertwohnuri.gen
anzusehen."

Für  Nächtiigungen,in  lamtw.  Numung

stehenider Hütten  öesteht.die  Abga'bepiFlidit

wie .bpi Prfüatziir'ervermiietern  (also'  in

LanJ.eck  pro  Na*t'S  4,-).  -

J3eruJiigung"  also fiir  alle, .die, ihr miides

Haupt  na*  Iandwirtschaftlicher  'fiigkeit

iri  ihrem  ausge'biauten  Feldstadel  zur  Ruhe

legen  und  keine  frerrnde  Seele zweacs  Nädi-

tigung  aber jhr.= Scfüwellä  lassenf-sie  miis-

sen 'keinen  Groschen  zahlen.  Sie  sollten

diese  Tatsache  olhne  Gefiihtsaulbriid'ie  im

Büro  des FVV  zur  Kenntnis  ibringen.

Wer  aJ:ier r>idit Iana"w.irtschaftlid'i  nutzt
miuß zahlen.  Die Frage  ist  nur:  Wo  bört

die  lanid:wirtsföaf:t'1iche  Nutizung  auf oder

wo  ffinijt  eie an?-

Yer  ein aufgelassenes  lan,  'Oajekt  als

:e'rienrwohnüng  aüsgebaut  hat  unid'vermiöf

tet, der gann die, Ferienwöhnuogspausdia'le

zuE. dep a Mie,;er.  aibw.äAzen.  Entspredienide

Vertragsmuster  sirxlb'ei  aer, Bezirkslarbd-

witrsföaftskammer  erlhfülid-i..  l

r Aifüscfülfüßen& sei objätiver#eise,  'nöd'i:

mals  festgesteHt,  ida'ß dies  keine Bereiffie-

rurbgsa:ktion  ides FVV  Landeck  un:d Umge-

bung  darstelJt,  sondern  eine Venpfli* €ung

aus idem zitierten-Gesetz  darstellt.  O. P.

Die Welf  ist gro§ genug,  dafl wir allein
darin urirechf  haben  können.



Zams:  Wohnheim  füp
l

elngeWe
Die  Einwelhun'g  des Wohnheimes  für

P.f]egepers-on'al  am vergangenen  Sariztag  be-

'scherüe' Zanis  ai]lustre  Gäs:te. :Die Musikika-

pelle  Zams  iinter  Leitung  von  Kapellmei-

st'er QSR  Reh'eis  begriißte  sie yaQ  Vorplat'z

des neuen Personaliauses  ai 10 Uir:  Il

Zanon a7s - Vertreter' ides ' erktankten Lan-
deshauptm-annes;  LIR Fili,  Abg.  z. Naiional-

rat 'Jestreicher,  die Bezinkshai»i»tleut<  von

pDr.  'Luniger,,die  Bürger:meistär  der zwei

Ing. Ditrich,  der  das Gebäuide  plante,  Ing.

Tiefling,  der.die  Bauleiturbg  innehatte-und

IM'e,- Sd'in*d. In .der Mutterhauskird"ie war-
tete beröits  aie Geisilichikeit:  nis*of  Pau-

lus Ru.ich,  Msgr.  Dr. Weiser,  Dekan  Cons.

Aiffiner,  Pater  Superior  Igo  Mayr,  -Hofrat

Dir,  Dr.  Sd"iud'iter  unid Kaplan'  Berrjhard

Bei der  Gestaltung  des Danikgottes'dienstes

wirkte  der  Chor  der  7. u.  8. Kla:sise des

Oberstufenreaigysnnasiums  untör  Leituiig

von  Sr. TJ'ieodelinde  mit,  an der Orgel  war

Sr. Maria  Oliarlotte.

Dank  sagte  m'an  für  die gute  Bauaib-

wicklung  des Hauses,  .für Jessen  Bau. die

Kongregation  den'  Grund  zur  Verfiig'ung
   1I.    .  J  j     a.  s  ir  !     t  . j  '  .  'tvy  .!  fl  
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:rsonaN

l bereits  bis auf

ngen  ebenfalls

:le ist  mit  einer

großer  Gemein-

erisfö  von  :Gustl

t Anlässe  füreit.

Sottesdienst  die

.idiard  Lorenzi

ba'übeauftragten

rad'ien  der  Be-

Lüger,  von  LR  a

a Luger  foligten

der Dank  einer

ger wies sid'i  in

Jtämioferin  für-

iweg für  'Kran-

ß Jie  derzeitige

Iföe mit  den  2

Jaihre zur  di-
r unid Kuhzaus-

nitä»hilfsdienst

ist.  Sr,  I;uger

bei aer  Ä'lten-

lter u. .gesi*er-

ituation  bei den

olltkommen  zu-

ich der Mangel-

:npFlegepersonal

er mirtlere  Aus-

ereits Scfürfüer-

ein'e gesetizli*e

niißte.  ers*eint

Ausweg  aus die

Vikarm  Emma  Maria  Luger  mit  Landes-

ral  Zanon,  im Hintergrund  Pater  Su-

perior  Igo  Mayr

Eine  nette  a'bschließenide  ' Geste  waren

kleine  Gesdierike  in  Form  von  Bastela;-  -

beiten,  Pf'legepersonal  darstellenid,  weMe

von den  Dip1ornkrankensföwestern  an  die

Ehrengäste  vertei4t  wutden.  VieHöicht  er-

innern  -sie vor  aMem die Politi*er  irnmer

wieder  .daran,-  sidh fiir  den mittleren'  Aus-
bil.dungsweg  einzuseicen.  - '

Die  Festakademie  wunde  vom genannten'

Ohor  mit  Werkein  von  'Mozart  ufüd Haydri

und  'dem Imipromptu  von  Chopin,  gesjielt

von Sr. Maria  (föarlotte,  musikalisch  an-

spred"iend  gestaltet,

Eine  Besid'itigungdes  Gebäudes  war.der

leozte Programmpurrkt,  bei dem einige  Mä-

gen tereiüs  mittaghunjrig  knurrten,'Kein

Wunder  -  .das Festessen  im  Posbgas*of  '

.,,Gefösp"  öegann  erst näfö  14 Uhr.  O.P.

Stadtamt  Landeck
Christbaumverkauf

Die Stadtgemeinde  Lafüdeck  bringt  füie-

mit  zur Kenntriis,  daß  der  Chrisübaum-

verikauJ  am Samstag,  16. Dez.  -1978, in tler

Zeit, von8.00-14.00  Uhr,  so wie letztes

Jmhr wieder  auf dem .alten  Marktplaüz

durch  einen  Harbdler  'vorgenommen  wind.

Der Bevöl%erurrg wirid  Toekannt gegeiben,
idaß eine  weitere  Christbaum.abgabe  'von

seiten  der  Stadtgemeinde  Landeck  nidit
mehr  erfoligt.

Gleicfüzeitig  -wird  darauf  verwiesen,  daß

das Sellbstsfölägern  voii  Ohristlbäumen

strengs'tens  untersagt  ist urbd Zu'tsriderhan-

delrrde  mit  Strafmaßnahmen  zu  rea'inen

haben. DerBiirgermeister:  A.  Braun

ÖA7-Sektion Landeck

Hauplversamrnlung  in Zams:  Post-

gast!iof ,,Gemse"  (Haueis),  Don-

nerslag,7.Döxember1978,20  Uhr.

Grofler  Lichtbäldervorfrag!

Wenn einer  keine  Angsl  hat,  hat  er

köine  Phanlasie,
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tus  Natur  und Technik:
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Körbnien  uns Fisföe  wofül'  sehen, wenn  wir

m Ufer  stehen?  Ein  sföräg  ai  dic Wasser-

fürffiffid'ie  fallenidler  LichtstraLl  geht  in ver-

nderter-  Riditu.rbgim  Waisser weiter.  Ein

'ei.l ides Lichtes'  dringt  enst gar  nid'it  in das

7asser einisoniderin  wföd in die Luft  fö1-

ickgewor{en,  dffes umso  mehr,  je fIa*er

er LichtstraUl  auftrifft.  Ein  'sdiräg  aus dem

7asser in  die L'uft  gerid'iteter  Lidxstrahl

wird  von  einem  bestiten  Winkel-an  so

gar  vallständig  in das Wasser  zuidsgewor-

fen.  Mari  kainn.diiese  o;ptis*en  Gesetze  sefür

lleicht  selibst f.aststellen.  wenn  mffin  tauait

runide  Sföeibe  hindurfö.  Außerhalib  der

Sföeibe  spiegelt  mi* der Ua'itergrund  des

Können  Fische aus dem Wasser  sehen!

'wassers  wieder.  un.d  ntun erkennt  man so-

' gar, daß Fisföe  hinter  Steia'ie und aridere

Gegerrstände  äehen könrben,.  souisag-en  a um

diie Ecke iaiuf dean Umyeg  iiber  'gespiegelte

Lid'itistrailen.  Das ist ein Vort'eil,  weM sie

i&:durdi  leid'it  veföborigene  F-einde enkennen

und  -sich reföbzeitig  in Siche4eit  brlingen
könnan.

Zum  Gedenklag  derMenschenredite

Das  30jährige Jubilfüm  ider - Allge-
meinen  Deklaration-  der.  Mens6enred'ite

.erinnen  an  ein  bedeutsames   Ereignis.

Nach  derr Schredcen  des 2. Weltkrie.ges

hat  sid'i  am  10.  12. 1948 ein'Großteil

'der  Staaten  der Welt  avF ein  Dokument

des Menstföen  als Basis je.der red'iclichen

und  staatlicheff  Oiidnung  arierkennt.  Die

30  Artikei.dieser  ErkIärun.g  Jyeginnen

mit  den  5fötzen:  .,All.e  Menschen  wer-

den frei  und gleich  an Würde  u. Rech-

ten. geboren.  Sie sinid mit  Vernurit  unid

Gewissen  bega('t  un.d- sollen  sid'i  zuein-

arbder 'im Geist der Brijderlichkeit  ver-

Wenn  wir  Tiroler'  dieserb  Geidenktag

begehen,  sollen  wir  uns dar;iilber  Gedan-

ken ma*en,  wie  viele  Mensch:en  iinseres

Landes  im Laufi  der.Geschi*te  unter

der Veiweiigeiqng  der Menschenrechte  in

Zeitpn  fremider  Besetzui'ig  unJ Unter-

driickurbg  geIitten  haben.  wir  cffirfen

eine  jahrhuüdeiitealte  Mensaieririchts

traditon  hesitzt,.eine  Tra'ditipn  des Frei-

heitsbewußtseins  und  des Gerechtig'keits-

sinnes, idie unser Lanid  in'die  vorderste

Reihe  der  Kulturvöllker  stelIti-  Die

Präamtiel  zu  unserer  Tiroler  Landes-

or&nun.g  ist hiefür  ein beredtes  Zeugnis.

Ich ibegiiiißö'die  Täti:gkeit  der Kam-

pagne  fiir  die Menschenrechte  unid wün-

sche; daß es'ilhr  gelingt,  die Vorstellun-

gen von ider Wiiride  un.d Freiheit  des

Menschen  im &wußtsein  der OfferitIi

keit  weit  zu 'veribreiten.

Der  Landedhauptmann  von  Tirol

:h atonniere  ab sofor1  das

>BMEINDEBlLATT  FÜR  DlEN

,EZIRK  LAfü)ECK

um jmhz"li*erb Bezugspr<is  von
96, -  (inkl.  4rwertsteuer).

traße

Postkarte
Poxto

beim

Empfönger

ebm@ß@B)

AN  DIE

Verwaltung

des Gemeindeblattes

6500  LANDECK

Rsthaus

Zahlreiche  neue Abonnenlen  des Ge-

meindebtatles  haben  sich in den lefzlen'

Wochen  unserer  Lesedamilie  beige-

sellf. Das freul  uns ganz besonders,  da

diese Neuabonnenlen  nidit  aufgrund

der Verheiflung  eines Fluges  nadi  Lon-

don odet  sonsfwoh»n zu uns kamen,

sondern  offenbar  lediglich  aus Interesse

am Blatf. Auf  diese  Weise  slimmen  die

Beziehungen  zwischen  Leser und Zei-

tung von  vornherein.

Wir möd»len  aber, da% jeder ÖQ-

megndeblaflleser  audi  Mitarbeiter  isf,

und  so mithilft,  es zu einem  Dokumenl

gemefnsam  bewäfügfei  Zt-ilpulL»leini

zu machen.

GemeEndeblaft  für alle  unser

Gememsam-BlatlI
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Pädagogische  Rhythmik  an der

Allg.  Sonderschule  Tiandeck
Ferris Robin5, in Istarp!:iul geboren, Stu7

diiprte Pisyqhologie urxl' seirbe Frau Jenet,
eine Lonidonerin,  :aTosoföierte  diie.Aus):iildung

für  Taizerziihung  an der Royal  Academy

oE Dancing.  Das Eihepaar  Robins  stel'lte'si&

sföon vor  dreißig JaHren in.den Dieist  ides
lermBe.hirbderten  ünd  geistig  'behinderten

renzierteri  psydiologisföen  Einfühl.un'gsvcr-f
mögen  gegeüiiLer  demKii'idwaren  id'ie wiffi

bigpten Voravsset,zungen  fiir  neue W-ege in

'der  Heilpäi&gogik.  Sie'  wid;'eten  si*  garuz

der Auf'gaibe,.durd'i  pädagogische  Rhythmiik

den  öahirföerten  Kinidern  zu  helfen.  Die

Erfö%e f'ür.die: Entwi*1un.gsförderurrgder
Kin'der waren  güoßartig.  Die-ßolbins ver-

breiteten  ihne  Ideen  un.d Methoden  dieser

Rhytfümiik  an vielen  Lärrdern  der We'lt,  Ihre

\Kameraklub  T,andeck  Sektion  Foto
GEJ'GER  HEiIJMUTH  -  Sieger  =des dies-

jÄhrigen  Faibnaia-Wetbbewepbes

Der  Kamerakluö  Lanideck  (Sektion  Foto)

veranstaltete: au*,dieses  Jaör wieder  einen
internfö  Diayetobewenb.-  Die  'B'eteiligung

war erwartun@sgpmäß  hoch;, &er Jury konn-
ten.  nahezu  200' D.iapositive  vorgelegt  ier-

den.  Im  Gegensatz  zum  vorjährige'n  Be-

werb  zieigte  si*  jeido*  eine  gfößere  Löi-

stuoäs.dichte;  -die  z'üde"i  auf einem  'sehr

'hohenfliöeau  stanid.- So bestechen  i&ie Bil-

de,r de's Gewinners,idurch  auß'ergeüöinlid

Faföirillai"z  sowie  durch'  öe'zielten  und

m«glid'ikeiten.  Dies  hetrifft  vor  aMem zwei

Bergseeau4nahmen, =ijber deren Zustanide-
koirnmen  sifö  Helmut  'Geiger  kritisch

fü'ßert:  ,,Solcfü  Bilder  vermitteln  oft  nur

noch eine Ilfüsion;  si.e,wepdien  erst.dann  er-

möglicht,  ' wenn  d'er  Bergsee  nädi  einer

grünidlichen  Säuberungsaktion.  nid'it  meKr

den Cihara.kter einer  Miil!deß'onie  zeigt.
Die  Bili.der.gdlangten  arri 21.'  I1.. im Gast

hof  Bierkel'ler  zur  öffen@liche.n  Auffiihrung,

nac&dem die Jvry (fünf  Miüglieder  des Ka-

Preisträser  ermittelt  hatten:

1. Geieer  Helmut:  2. Krall  Tiomas:  3

Krfömer  O'skar;  4, Si;einer  Walter.  jun.;  5.

Baumer  Erich:  6.' Kirsffiner  Emanuel:  7.

9.' Grffiner  Hufürt:  IO. Blank  Heriert.

Die  Preisvertei'lung  erfofg'te  im Arisa'iluß-

an  die  Lichtibil.dersrorfiihrurrg.  Sachyre'ise

hatten  wieider  folgeixde  Fotohäuser  gespen-

det: R: Mat'his,  Plangger,  Alliounid.,Föto.

persönlidx  geleiteten  Anb'eits:Kurse  wuü&eri

in Sföulen,  Universitätpü,  Kin&erspitällenn

sowie  aideren  Inoit'utionen  miit  großer  Be-

geisterur»g  aufgenom@en.

gogischen Institut  für Tföol Frau Jenet Ro-
bfös für  eifün  einwö*igefi  Kurs.nadi  Inns-

-bruck  :zu öringen.  An  &iesem Seminar.nah'm

der gesamte  L;ebrlkörper  der Allg.,  Soriider-

sffiüle  Lanideck.  teil. Die  Methode  wurde

begeistert iu%enornmen;-urrd  seiti&em 'wiFd

il  'tt'

den Kindern  unerkannte  Fä.hiigdc-eiteri zu,

we*en  und  ihnen  mehr  Erfoijserleinisse  zu
'vermitbeln.

Als  Hitsmitte:l  fiir.die  Rih'itlhmik-Jienen

Tarniurins,  Fähri*en,  Bilder.-  Farb6n  urid

Musiik,'  wodurch  die Kirrder  'zu einem ft'eu-

igen und lustibetonten  Erie:rnen  .'von. Fer2

tigkeite'n  angeregt'  wenden.  Die  Hilfsmittel

weüden  zum  Teil  von  Lehrern  und  Kindern

Herr  Diir,  Wolf  mö*te  auE idiesem Wege

burins  danken,  welföe  von  Herrn  Dir.

Dijpl.-Vw.  Helimann'an  die Kinider.ülber-

. ZÜ Weihnachten ein Missions- I
Strohsfern in jede FamilieI l-
Yor den Pfairkirchen 'Landeck-  l

€ *»!*  D,.t,.  e..,-.-  ..-J  -y---  I

.i
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Bazar

er .Maairbdergruppe  Lan.deck-Zams  am

. 'Dezemeber  am  Platz  vor  'dem  Hotel

7iener'wa1d  aib 8 'Uhr  fr.iih.  '

[andQüfüitek ' der Jogeiidlrdyen,' Advent-
;stecke  ixrbd A&ventkränze,  Ohriföbaffim-

hffiick,  Spielzeug,  'Wieihriaahtslkarten  der

NICEF,'-  "

Der  Erlös  föient  iden vie]en  Anliegen  der

aößten Jugen&gr.uppe Lanideckis (Auföau
:;s Heimes,  Pacht  eirrei  eigenen  Syielgelfö

:s, I'%chl  eine5  alten  'Bauernhauses als'
erien-  unid Ausb,i1dungs.zentrum),  Kommen

e 4Sitte am Samstag  bei uns voribei!

Seit  500'0. Jaörien hofögesdiätzt füt Tee
tch Wasser  das  bHligste  un& vermutlidi

xch meist  'begehrte  Getränk.  Eine  kösatlidie
sse Tee i'eigt  an una  ibelebt,  oöne aufzu-

igen,  oihne  zu  ieraiusd'ien.  Das  sd'iätzen

ine  Kenner.  Urbd den (»illigen  Preis. So

nnen  wir  den Tee. Das iist die eine Seite,

te sa'iöne;' Doch  bli*'en  wir  dort'hin,  wo

r Tee  zeerntet  wirid.  nad'i Sri Lanka  zum

'a ist  diör Te;c hitter,'weil  mit  viel  Lei.d

rbunden.  Am  meisten  fiir  die iiber  eine

[illion  Teepf:liicker,  a!»er autfö ftir  das gan-

Lan.ka.  vor  Anikuit  .der  eurooä.isdien

oIonialherren  zff Beginn  des 16'. Jahr-
arnderis:  e,in Land  olhne Hunger  mit  einem

:iens -ReisLter.  Na*  füs1 450 Jaihrön
r Portugiesen,  Hollärider  urud :zuletzt  &er

nglärbder  war's  da'mit  vorbei.  ,Das Volik

n Sri Lanka'  hat si*  noch .immer  nidit

a'von-  er'holt.  Was  siax 1948  als eigenstän-

iger  Staat  proklamierte,-konnte  wirtsd'iaft-

:h nidit  selTostärbdig sein. 'Die  'Büiten,  von

796 his 1948  die Herrsföer,  hatten  Kaffee,

sutsdiiuk  urbd aib 1867 Tee ar4pfIanzen  fös-

sen. Vor  allem  Tee,- weii  die  klimätisd'nen

Bedingungen  ideäl  sirbd, für  den rrban  garme  

Geibir,gsziiige  und  Täler  irn  zenEralen  Hogh-

l'and abholzte,'  Da'zu  hofün  sie siffi  aus In-

dien  Tamilön  der  untemten  Kasten.  Ihre

Nach'kqrnmen  pf)iicken  iheute no4  iden Tee.
Alis .die Briten  gehen  mußten,  war  das Laid

näheizu total-  vom Export  dreiej  Produkte

ITEE- aus Sri Lanka und Tansanien er- I
lhallen Sie bei der 3. Well-Aktion I
lder  Pfadfinder am -16. Dez. '1978;" I

hängig:  iri erster  Linie  vonTee,.dann  von

Kautsföuk  und  Kokosya1meneugnissen.  Der

Reis  ist zu kurz  gekommen,  das Vollk  eben-

so. Die P'lantagen  dieser drei  Proifüföte  Toe-

anspmföen.heute  noch runid die Hfüte  des

,böbauten  Lan.des,  Geöietb,  die sidi  größten-

teils  vorziüelich  für  Reis  o'dör  Gemü'sean-

bau eignen.  Ehemals  Setistversorger,  impor-

tiert  Sri Larrka  bis zum  h'eutigen  Tag  fiir

wertvölle  Devisen  NaJ'irungsmittel.

Der  Tee  wind  manchma.l  als  ,,Gesd'ierjk

der Eng1änt3er  an Ceylon"  bezeifönet.  Dje-

es GescMnk  bedeutet  heute  einen-  Teufels-

kre.is. Er h.at den Hunger  enzeu'gt, den es

Bitternis.  Sei; seiner  politiiscMn  Unab'häri-

.gigkeit eühielt  diq4es Lana.immer  weniger
f.iir  seinen Tee, den es zu 90 I%ozent  aus-

führt.  Durch  die versfölecMerten  Austausfö-

hedingurrgen  mußte  es z. B'. zwis*en.  1962

un.d ' 76 einen  Preiäverfall  von  .70 Pr(ozent

hinneh.men  -(Preisverfall  gerrbessen= an  den

Preisen  fiir  Importe).  Iri:  d:ieyer Zeic verlor

das Larud pro  Jahr üler  -7 Millianden ö6.
Diese  Unigered'itigd«eit  im internationälen

Haridelssystem  trifft  das  ganze Land,  yor

a}lem  die  Teearöeiter  selibst.  Ihre  soziale

Lage ist- in joder  Hinsicht  menschenunwiir-

di.g, Die Verantwortung  &afür tr%'; nicht
nur  die  Preispolibik  der  In.dustriestaaten,

sorxlern  au*  die  ToisJ'ierigen  Regiemogen

Sri  Larfüas.  Denn  seit 1948  (unid auch nidit

seit 1975,  als man al'le iiber  20 ha großen

Teeplantagen  unid soiit  auch jene der Aus-

läri&ar  verstaatlichte>  iat  si*  n.ichts wasent-

lich daran  geändert'

Unabhängiger  Frauenclub  Landeck
achertip:  (Tasdienibufö)

[eryl  J3'enand/Bdit'h  SföIaffer

pie gänz zemöbnlicbe, Gett»alt in der. Ebe
u diesöm  Budx:  'i

D,ai 0ri0$.iidi'in  der EM ist 'alltägliffi,  u.
ie :2Jh1 der mißharidelten  Frauen  ist zu

xh,  iim  sie als bedauernswerte  EinzatfälIe

»tun.:zu  können.  Wir  m'iissen  erkennen,'

aß die'  Gewalttätigkeit  uneerer  Gese}lsföaft
*.nia'it  üur  im öffentlid'ien  Raum  aö- -
»ielt,ffiondern  viel,ffiax  in Kütföen  u. Sföli-
mmern.  In  diesem Butfö versuföen.zwei

tnge  Wiener  Sozialwissenschaftlerinnen,

as PLänomen  der ehelid'ien  Geiwalt  zu be-  '

sd'irei.ben,  aus historischen  Quellen  abzulei-

ten,  aus  .den festgeführenen  Klisa'iees  vom

,Wesen"  des Mannes  un.d der Frau  zu ana-

lysieren,  Die  Auseinandersetzung  mit  der

Letensi.deologie,  die Entl'arvung.  jener  Illu-

iionen.  die .die E'he zu einem  Gewalt-  und

Herrschaftsverhfünis  madien.  'wira  au

mehreren  E.):ienen untersud'it:  als Diskussion

der herrsföenden  Lehre,  als Biographie  der

hetroffenen  Frauen  und schli.efüi*  aud'i  als

:Fßrfahrungs'bericht der Verfasserinnen Gber
die  Schwierig.keit  beim  Erfors*en  eines

und  die  Inistitutionen  'von Männlid'ikeit  u.

Qeiblifökeit  veriindern.die  Erkenütn.is,.daß

die  Erwartungen  an  eheliches  Glii*  von

vornherein  - zurn  Scheitern  verurteilt  sind.

Eüt;äuschung  und Aiggression  siod 'in  die

BezieHung ein@rogrammiör.t."- 

q'i-e.ffiyl Be;antl,  gsb, 1953,-aunid  Eiditih

'Schlaffer,  geö. 1950,  'äind hegte  'als Sozial,:

. -  wfüsenschaftleriünen  aniderlJniversität-Wien

tätig  (Politik  unJ  Soijiologie).

Dieses  ist -ein  Buch  über  Frauen  und

Männer  und iiber  die Dinge,  .die 'sie von-

einarider  e*offen  'unid aiffi Eigensd»aften',,

.die sie voneinamler  erwarten,  und  ijber  ihre

Reaktionen,  wenn  diese Ejwartungen  ni*t

in Efö.iill'ung  gahen.

-Es föt ein Buch ijber  Frauen  un.d Männer

und daher  ist es auch ein- Buch  über  die Lie-  '

be, urbd es ist ein- Bauch iiber  die gegenw;ir-

tige Gesellsföaft,  unid ddher  ist es audi  ein

Buch  ijber  die Gewalt.

Katholischer  Familien-

verband  Tirol
Im  Aitrag.des  Ka*.  Fami1ienvet4andes

Tirol  wunde  unffin.gst  die HerausgJbe  von

2 Tonibarbd-Cassetten  Br, 281/90  mit  dem

Vottr4g  von  Uni'v.-Prüf.  Dr.  Herilbert  Ber-
,ger ,,Die-Familie  imBrennpunkt  ides öFfentl.

Lebens"  und  die Ansp;iache  von  Bistföof  'Dr.

Paulus  Rusch ,,Die  E)he ist  ein Burnd vor'

Gott  Q Sie ist  Gattenweihe  unid'  Eltern:

welÄe"  ' und 'die  2. Cassette  -mit  der  Hl.

Messe,urbd  Ansyra*.e  .des Bisd"toFs.  Auf

vielseitiigen  Wunsch  wind  nun  auck die Her-

ausgJbe  einer  dritten  Torpbarxl-Cassette

Sprechtaq  der  Gesellschaft"'für

psychische  Hygiene

Freitag,  1. Dezemter  un.d Freitag,  15. Dez.

Nr.  280ia/90  ,,Familientag  m'it  buntem  Mu-

sikprogra"  - ,,'Von  der Familie  fiir  die

Familie"  anläßlich  ideq am 24, Sept.  1978

in  der Hauptsd'iule  Zarns-S*%wies  vom
Kath.  Fam'ilienvenband  abigehaltenen  Fa-

milientag.'bekanntgegdben.  Lemtere  Cassette

Nr.  280a/90  enohält  die Begrüßung  und  den

musikalischen  Teil  (Volksmusik)  der Ver-

anstaltung.  Der  Erlös  dies'er  3 Kassetten

f'ließt  wie  sd'ion  veröffentlid'it  den  alten

Kirchen  in  Kaltenbrunn,  Sdiönwies-Ob-

saurs, der Kapelle  Köfels,St.  Leonlard  im

Pitzta'l,  dem  Seraphischen  Liebeswerk  Fii-

g.en, Axams  u. Innsbru*  und der Lebens-

hilfe  Tirol  zu. Die  Ton.banid-Cassetten  sind

'für  iden  Se1östkos:tenibetrag  (freiw.  Spen-

den) von  S 70,  -  erhfülid'i  bei:  MATTFA

Marianisföes  Tonband-Toniildsd'iau-Fami-
lien-Apostolat,  A-6491  Sföönwies,  Postfa*

6, Ter. 05418-201.  Aufö  die Cassetten  des

WETO-Cwssetten-VerIa.ges  werden  verbil-

ligt  von  MATTFA,  A-6491  Sd'iönwies  ver-

sandt.  Verlangen  Sie Programmel



Die  +eigliche  Morgenbelrachlung  geslalle+
Weih5ischof  Dr. Alois  Wagner,  Linz

SONNTAG,  3. D»zember

'7.3ü U  1 0kumenische  Morgenfeier  aus
Kärn+en:  ,,Der le+z+e Advem"  iP. Bruno Ra-

' der  OSB,  Archimandrit  Michoel  Staikos,
.Pfarrer  Heinz Krobq+h)

9.45 0 1 Das  Glaubensgespräch:  Agen+en
'für  Christus  (1) - Hochschulseelsorger  Erns-t
Breiuer,  Llnz

10.OO CI 1 Ka+holischer  Got+esdienst  CIlIS  der
Pfarrkirche  in Dorf  Tirol,  S(idtirol

1'I. €IO Ci 1 Slereokonzeit  mi+ Werken  von
J. Haydn  und F. Schuberl
15.D5 C13 Kopf-Hörer
19.(15 CI 1 ,,Der  Falke  des Federigo  degli
AlveriOi':  Oper voö.Fran5.ois de la Fermie-
re und Dimi+ri  Bor+mansku

MONTAG,  4. Dezember

16.30 CI R Chanokhsr,  was is+ das? (bis Don-
nerstag)

20J)5  CT R ,,Die  Frau  auf dem  Dach oder
Ein  Ende  von  elwas".  Hörspiel  von Wal+er
Wippersbeig

DIENSTAG,  5. Dezember

13.00 Cj l Aus Opern  von Wagner
20j)5 0 R ..Auf den  Borl gekommen".  Von
Dr.  Gün+er  Salzmann
2L00  CI 1 ,,Bolzacs  Pfer%a. Hörspiel  voh
Ger+'  Hofmann

MITTWOCH,  6. Dezember

13.0(1 0  1 Concer+i  grossi  von Jühann  Fried-
rich  Fasih, Georg  Muffai  und Carl  Philipp
Emanuel  Baqh
19.05 tl  1 ,,la  bai+aglia  di  Legnano".  Von
Salva+ore  Cammarano  und Giuseppe  Verdi
2130 0 1 Wanderungen  in Venelien.  Von
Humberi  Fink

DONNERSTAG,  7. Dexember

13iü0 a 1 Aus Opern  yon  G. Rosaini
17.30 U 1 Werke  von J. S. Bach, G. F. Hein-
del, M. Haydn,  J. Haydn  und W. A. Mo-
zart

2ü.00 0 1 ,,Buch - %rlner  des Kindes"  i5)

FREITAG,  8. Dezember

7.30 U  1 0kumenische  Morgenfeier  ous
Wieni  ,,Maria  ohne Sßnden"  iP. Leo Wall-
ner  SJ. Dr.  Mesrob  K. Krikorian.  Pfarrer
Drago  Govedarica)

9.45 a 1 Das  GföubensOespräch:  Agen+en
für  Christus  (2)
10.(I(I u  1 Ka+holischer  Golteidiensi  aus  der
Llrsulinenkirche  in Wien-lnnere  S+adl  [M:S
sa ,,Da  pacemaa von  Josquin  dö Piez)
11.üü O1  Wiener  Symphoniker  umer  Eugen
Jochumi  F. Schuber+s  Symphonie  in  h-Moll
DV 759, A.  Bruckners  Symphonie  Nr.  3 in

19.0ü 0 1 Werke  von  F. L:SZ+, F. Chopin
und P. l. Tschaikowsk9

SAMSTAG,  9. Dezember

13J)0 0 1 Aus  Opern  von  F. Smeiana,  A.
Dvorak.und  M. Mussorgski
2D.0ü C5 1 ,,D0s  Schwi+zbad"  von  Wladimir
Maiakowski

17.55  Betthupferl  -  Familie  PetZ
'IHOO 8enföreüc1ub  -  Als  Gast  May-

garete  Tüusföek
18.80  0pernführer  -  Matcel  Prawy

stellt  die Oper  liMartha"  vün  F10-
tow  vor.  '

19.0[)  Osterreidi-Bild  am  Sünntag  -
Landesstudiü  Vürarlbeyg  -

t9.2ü  Adventgespr;idi  -  Müutonne.
Zum  ersten  Mal  weyden  Theuer die
,,Adventgespfühe",  die  bisher  in
Kurzyeportagen  üder  Meditationen
soziale  und  religiöse  Fragen  aixfge-
griffen  haben,  in  dramatigierter
Form  als kleine  Fernsehspiele  ge-
staltet.  Hermann  Lanske,  der  die
Regip  fühtt,  hat  dag  Bufö  fffr  die
erste  Folge  selbst  gesairieben.  Es
Heht  darin  um  ein  weggelsgtes  Kind.
Das  Spiel  sa'ilägt  iun  eine  Düku-
mentatiün  aus dem  SOS-Kinderdürf
Bethlehem  -  in die  übetrasdiende
Realit(it.

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur
19. 50  Spürt
20. 2«1 Tatort  -  Sföwarze  Einser.

Kommissar  Veigl  wird  am einen
Sföauplatz  gehufen,  an  dem  üffen-
sifötlifö  ein  Selbstmürd  stattgefun-
den  hat:  die  wohlhabende  Fyau
Döring  hat  sifö  allem  Ansdiein  naai
vün  der  Terragse  iihres  Hodihau-
ses  gestüyzt.  Veigls  Rea'ierföen  ev-
geben  allerdings,  daß Frau  Dörings
Ableben  mehyeren  Menstföen  'tför-
teile'  bringt.  (Ab  16

21 A)  Spüyt
22 .00  Naditlese  -  ...  goweit  die

Spyaaie  reiit.

Ein  Gespräfö  mlit  Jean  Amepy.
23 .ü5 '§azz  aus St. Gerold  [3)
23.25 Nadiriditen

F$ 2

'l'l.1!)  ORF-Steten-Künzert  -  Werke
vün  Joseph' Haydn und Fyanz
8rhubert

18.(1(}  Der  gläserne  Mensfö  -  Dep
Magen  (Wh.)

17.(10 Land  und  Leute
17. 30 0 9 -  Oherösterrei*  (Wh.)
18. (10 Six  üf  a Kind  -  Spielfilm

(USA,  1(134],  Regie  Leü  McCazey  -
[In  Originalfasgung  mit  Untertiteln).
Turbulente  alte  Hüllywüüd-Komö-
die.  (Ab  12,  8W)

19.00  Schatten  über  dem  8ia  (,hen  -
Beriait  über  die  dramatisdie  Expe-
ditiün  einer  österheiaxis*en  Grup-
pe in  die Bergwelt  des  Kondus  ini
Himalaj  agebiet.

19.3[)  The  Munsters  (Möglidi  ab 14,
8W)

2[).üÜ  Biiffierbagar
20.20 Entde&er  -  Franciscü  Pizarrü.

Nuv  fü üft  in  der  Gesföid'ite  wa-
ren  Entdea<ungen  niitg  als  ein
Vorspiel  zu  blutigen  Eroberungen
-  eiri Beigpiel  dafür  ist der  1478
gebürene  Spaniev  Fram.iscü  Pi-
zarro,  der  Peru  eyüberte  und  die
Kultur  der  Inkas  zerstörte.

21.05  Küntrapunkt  -  'Musikmagazin
mit  Oskay  Czerwenka

21.5!i  Ohne  Maulkorb  (wh.,  ab 14)

s

4. Dezember1978

FS I

5. Dezember  1'978

FS 1

9.(1(I Anl, dam, dfüi -  Mffin -  -dei-n -9,üO Aln,  dam,  dOß  -  Einkau'li(K]einkinder] (Kleinkindey]

9.3(I Land und Leute (Wh-) 9,30 8üngs  alive  (XlVh.)
ID.(}O Telefrance 7  Le Provence IO.O(I Oxydatiünund  Reduktiün  (W(

I10i3(1  0pfey  einer  gyoßen  Liebe  8W)

DSPai:llsf,ilm}Ium[Up?1Areiy 1Bg30:]a-rtM1i1t Ba.ette tO.:lÜ Man müj3te -Klavieyspielen kiinen  -  Spielfilm  [Deutsdd.,  IgS:
Regie: Edmund GOlding. -  Her- Mit Jühaaffi-es  Heesters,DüraKüffvovragend besetzter, diaraktervol-  ,  L   Regie  Karl  Anton   1.
l"" Fil""' d'  5ado'  für aen heuti- vuefilm  um zwei  Gesangstars,  iigen Gesthrna& zu sentxrnntal und Hl,lg Gesaiäftsgründsn initeinantl.melüdranxatisrh is t. [X'V h., ab 14, verheiratet-.  erden.  -  N  aiv-unj
SW) bnlfener  Streifen,  der  audi  du'

17.:4(1 Am,  dam,  des (Wh.) die Begetzung mit Johannes  H.
17.5!I  Betthupferl  -  Fa@ilie  Petz  8te!8 nid'it gewinnt- (Wh.i ab i
18J]O  Gülden  Silents  üdey  Als  die  sw)

Bilder  laufen  lernten  -  Noa'i  mehr  17-"  Ami da,mi daa (Wh-) -
Tpi&s,  die  zum  Beruf  geMten.  17.5!i  Betthupferl  -  Familie  Petz  :
(SW] 18.(1(1 }uwelen  dea  7.  Künttnents  :

1B,30  Wir  Elfen  des Meeres.  Ein  Film  üTi
19aOD  Osterreidi-Bild  Federsterne und Quallen (Wh.) ,
'i9.:1Ü Zett  im  Bild  I mit  Kultur  und  IB'  Wir

spOrf 1t9g.,€)sOo ZOegifte"ime"B:Bld11dl mit Kultut  ul20.00  Spürt  am Montag

21. €)(1 Die  Straßen  von  San  Ftancfü:ü  sPOr'
-  Wer  tötete  Helen  French?  Na*  20.008tedcbrief-Rätsel  -  Ein  proi:
öiney  Auseinandersetzung mit  nentey füföriftsteller wird  Hesudi',

ith0rteiuauEfgheefmunadnen,wiIrhdr HMelaennnFrkeanndin 2201:110S Hz<l:gl,:üQuxrage  DI,  s föo=n'i'l
stoiaitalanb:tirfö4ks8enyingnee:nesunendzguibtsea1nn: Zukunft. ,  Jaromir Bürek, JuiGsfönitzer,  Eugsn  Stark  u.  a.(Ab la] Regie:  Götz  Fritsi.

21.fü) Naföriditen und Spürt 2,o5 Anna Karenl.na (, wh., eii
Ib IB]

F$ 2  za.oü Nairichten und Sport "

18.00  8ongs  alive

18 JI  Die  drei  Gesiföter  der  Madame
Soh  -  Chintisisföes  Straßentheater
in Thailand  iWh.]

19 .:;O Gitarre  für  alle  (9, wh., sw)
20 .(}0  Anna  Karenina  (4). -  Karenin

-besua'it  mit  Aiuia  das  große  Hin-
devnisyennen,  ein  gesellsföaftli*er
Höhepunkt  dey  8aisün.  Unter  den
Teilnehmeyn  des  Rennens  ist aua'i
Wronskij:  als  sein  Pfeyd  stürzt,
byiit  Anna,  die  ein  Kind  von
Wrünskij  erwartet,  vor  den  Augen
aller  fast  zusammen.  Karenin  will
siffi  niöt  längey  kompyomittieren
lasssn.  (Eher  ab 10

21.(10 Spaß  mit  Musik

:'1.45  Zeit  im  Bild  2

22.1!i  Aföige  -  Spielfilm  (Frankreifö,
1975].  Mit  Delphine  Seyring,  Isa-
belle  Huppert  u.  a. -  Regie:  Li-
liane  de  Kermadec.  [In  Original-
fassung  mit  Untertiteln].  -  Ein
sensibles,  künstlerisi  hoaibegab-
tes Muddien,  das ühne  Mutter  auf-
gewadisen  ist und  dessen  einzige
Leidensffiaft  die  Musik  ist,  korümt
als  Güuvernante  naa'i  Potsdam.
Bei  Ausbruai  deg Krieges  rfütß  dip
junge  Frau  in  die  Sa'iweiz  zurü&,
wo  sie zusammenbria'it  und  in eine
Nsrvsnheilanstalt  kommt,  in  der-
sie  bis  zu ihrem  Tüd  bleibt.  Wtih-
rend  dieser  Zeit  malt  sie;  ihre  Bil-
der  werden  kuiz  vor  ihrem  Tod
erstmals  ausgestellt.  Die  autben-
tisd'ie  Gesföia'ite  einer  Frau,  die
vün  188B  bis  1984  gelebt  hat und
unter  dem  Namen  Alüise  bekannt
ist:  Etwas  statisffi  und  kühl  insze-
nieyt,  fesselnd  durfö  die verhaltene
Darstellung  Eine  Reflexion  über
die  Kunst,  über  den  Wahnsinn  und
über  süziale  Zwänge,  die  ein Ent-
falten  der  Persönlifökeit  veyhin-
dern.  (Ab  1fiJ

FS 2

16.43  Fragestunde  (AufzeiChnung  i
dem  Paylament)  (SW)

18.00  Was  könnte  idi  werden?
Energi-ebe,ater

18. 30 Wisgen  aktuell  [Wh.)

19. 3(I  Freude  an  Musik.  -  Rud:
Buthbinder  befaßt  sii  in  die.
Sändung  mit  dem  genialen  Einl'
des  Veylegsrs  Diabelli.  Diabi
hatte  1B22/23  insHesamt  32 K0

pünisterr aufgefürdett, VariatiotlIübey ein Thema zu sföreiben.  Bei

hoven lehnte zuetst ab, abeh 'Isü  Dukaten  Honüray  besidiloß  i
föitzumaföen  und  liefepte  a3 Vai:
tiünen,  die  ,,Diabelli-Vayiatione'
(Wh.)

füI.00  Lina  Braake  -  8pie1fi1m  (BE
r974). Mit  Lina  Cavstens,  Fi,
Rasp  u'. a. -  Regie:  Bernhayd  S',
kel.  -  Eine  alte  Frau  mit  Wüj
pedit  auf  Lebenszeif'  wird  du.
den  neuen  Hausbesitzer,  e'
Bank, aus ihreraWohnur»g vertzi
ben  und  in  ein  Altetsheim  a1y:
sföüben.  Sie  räföt  sidx  mit  Hi
eines  ehemaligen  Bankkaufmar'
auf  ebenso  raffinierte  wie  uni:
greifbffirü  Weise.  Mit  sjcuyrilem  }l
moy,  Witz  und  Phantasie  erzti
und  vor  allem  vün  der  kürzl
veystorbenen  S*augpielerin  Lil
Carstens  hervorargend  gespii',
[M%liffi  ab 14]

21.2!i  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur  i
21. 45  Pazlament  (SW)  '
22. 05 Club  2

@fllä@}lÄÄklll  uirffr  a:ail:a  »!ÄÄL!ü.L

I Dieses Fer,nsehprogramm  wurde nach unli
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iönung  aus Val  d'Igere)
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35-jähriges  Maturajubiläum
Der,-Maturaja'hrgai»g  1943 4es 7ranziska

ner Gymnasiums  in Hall  i. T. -  darrialiige

gjederikehr'  des Aibituriiims..  Bedauerlicher

weise  konnte  zufolge  'der Kriegst'reignisse

nü-r ein'kleiner  Teil  Jer-Klassenkameraden

zum damaligen Term'in'  4ie' Matura  direJ
aölegpn,  da vieledurch  Fronteinsatz  Kriegs-

matura  zugelbilligt  eriielten,  resyektive  das
Aibitur'  erst  üadi  1945 ffichholen  konnten.

In alter  Ver.bunJernheit  und  Kameradschaft

wurden  'zu  diesem Festtag  wber  auch jene

Kollegen  eingelac{en,  idie  an  der Alblegung

des Abiturs  :zum damaligen  Zeitpunkt  ver-

hindert  waren.

An  der  Veranstaltung  hafün  teilgeno;-

ffien:  Arch.  Harwick,  Dr.  phil.,  Lan.desibi-

r.ufsschuldirektor;  - Eiibl  Siegfried,   Abtei-

luixgsleiter;  Fankhauser  Heribert,  Dr.  jui.,

Versid'ierungsdirelktor;  Eragjalosfö  Fria,

Ing,  Baumeister;  -Frefö  Franz,  ÖberinspekIL

 tor;-  Giöber  Hans,-  Marrer;  Heim  Iqn'i,  

Amtsidirek €or,  Regierungsrat;  Kienpointner

Se;bastian,  Hofrat,Diipl.-Ing.,  Vizepräsident

' d:er Osterr.'Bui»des.ba'hnen;  Mayr  Franz,

Dr.  jur.,  Sskiionsgeschä:ftsf'iiförer  der  'j'irp-

lerJHam4eföka'i'i'@er;.Piig  Josef, Hofrat,  Dr.;
.PraJlei:  Raimund,  Zivilingenieur  Dipl.-Ing.;

Piimpel  Eiliar,  Bauingenieur;  Raffl  Hans;

Dr.  unjv.  metl.,  Za'hnarzt;  Schaiber 'Albert,

Direktorder  Stadtwenke  Imst;  Seeiber Ger-

h'art, ordentl.  Uffiv.-Prof.  Dr.  Ing.;  Staller

Josef, Geistl. Rat,  Raktor  .des' Missions-

hauses St. Josef, Absam; Stragarrz Josef,
Sskretär.

tung ermöig1i4e:.n- es, ffiied'er 'einen kosten-
- losen Servierlcurs  bei: Ire;ör  Station  im bäu

e:rlichen Sfö'füwgsheim  Rei*effiau  anzu&ie-,

Wer naffi :dei Mli*tschule  I Jmhr in=der
.Landqirischaft   berufstätig  ig  kann  sich

so.' auf'  den Einsatz  im-Gaistgewenbe  'vo?):ie-

reiten.  Neben  der SeHierkunde  in Theorie

urbd Praxis  werdffin  Getränke-'unid  Kü*en-

kun&e,  LebensJ«unde,.  Urrbgang.sformetl  u.. a.-

gelehrt  und  eiriö-Einfiiirung  in die  englis*e

unid französische'  FacBsprache  ge'boten.  -- -

Der Kurs läuft vom 8. Jänner  bis 30. '
 -März  1979,  Mit  Riicksidit  auf  :die beigren'zte

Teilnehmenzall urbd '-die starke  Naa'ifarage
empfiehlt -es sich sobald alffi m%lid'i,  sp:ite-
stens aiber bis zum  20. pezemöer,  füim  'zu-

ständigen  Wohnortsahbeibsamt  die  Anmel-

dung.  vorzunsfümen.

Turnverein  Jahn  Landeck
-  Zwei  wichlige  Termine:

.Am  Sonntag,  3. Dezemiber  1978,  TreEE-

purykt  13.15  'Uhy  beim-  Aütdhaus  Harrer,

zwr&.s  g.emejnsamier  Abfahrt  nafö  Innföruac

ziim  Gauscbauturnen  in  der  Larbdessport-

sförIe'anläßlich  'der  200. Wiederkehr  des

Gebufütages  unseres  Turnvaters  Friedriai

.Lydwig  Jahnl Kommt  öitte  mit  mögli*st
vielen  Autos,  damit  wir  aud'i  'I'ujnjugend

mitnehmen  können.-Dieses  Gauschauiturnen

'sofüe  jedes  Mitglied  unseres  Turnvereines

sehen!

Am  Donnepstag,  7. Dezember,  20  Uhr

im Gasthof  -,,Kristille"  firudet  die j:*rl'i*e

Nikolofeier  des.Turnyereines  'statt. Diese

Fiei'er. wipd dieses Jahr mit  allen Riegen
gemeinsam  veraristaltet  nad'i  dem VorbiM

Lawinpnpinqatzziigc  des Bun-
heeres  in Tirol  einsatzbereit

Ob'wt'hl  die  anliaItende  ScMnwette:i-

perioide  die Gedanken  an den Winter  ver-

drängt,  hat  aas Militärkon'imari:do  Tirol  die

Agfstellung  der  Lawineneinsatzcü.ge  be-

fo!hlen.

Mit diesen Lawineneipsatzz%en, idie eföe
Stärke  von  ca.  3'O Mann  aubreisen,  steht

ein epfahrenes  Personal'  för  'öofortigen  Ein-

öei' Lawinerbkatast;ophen.'  zu)a 'Verfii-

nserer  Senorinnen-Riege  unter  ider  Lei-

molka.

Es soll jad'es  Turnvereinsrnföglied  daran

teilnehpnen.  Badingung:  Die  Mitnahme  'eines

kleinen-  Nikologeschie*es  im  Werbe  von

max,  S 30,  -  (auch- Selibstgebastelies)  Hu-

mor  und gute  Stimrpu'ng,  Wir  'hoFfen  auf  a sarz
zahlreiche  Teilnathmei"  Der  Tur'nrat-  gung.

Wieder  kostenlose
Servierkurse

3 Monate  im  ScbuLungsbeim  Rei*enau

Sortderanzebot  für Bauernmadcben und
Bauernburscbm

Die Mittel  aus  der Ajbefitsinarktverwal-

pie Lawiheneinsatzz%e sind aufgestellt
' in den Garnisonen St. Jdhann i. T.; in Ab-

sam und  in Lieniz.  Organe  ides Bundes,  Jer

Lärbder  öder-  der Gameiryden  können  diese

Z%e in Katastrophenfällen iiber das, Mili-
tärkomanando  Tirol,  Tel.  05222-35681,  od.

bei .besonderer  Dringli*ikeit  idirekt  iri  &en

fütreffernden  Garnisonen  aüfoüdern.

scbeiikenlhnenWir
eingamggsJatir!
Beginnen  Sie  jetzt  mit  dem  Bausparen  bei  Wüstenrot

Sie  bekommen  noch  die  volle  Bausparprämie  für1978:

ÜberalleVorteiledes  -ffi  «i  amm

Wgeürsnteepnerorts-o.BnaiHicshparensberatenwirSie »-ls-lY%»F
Telefon  05222/28071.

3.300  Wüstenrot-Sparberater  in ganz  Österreich.
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Am  DonnÖris'bzg, 7. 12. 1978, tfindet'im
ViP-iBezirlkssekretarjat,  "Marserstraße  .4Ä,

it KR Walter Jäger itber Wohrpbauför-
r.uri.g,  WohnibauFondis,  'WJrnver'füsserung,

Tohnbeih'ili[en  und  Mietzinslföihil.fen,  Pen-
:»nsversicherung,'  Uiällversiföerung,Kran-
nibeihajFen unid ffille 'i4brigeri Sozialifragen

at:t..Die- BePatu.ng' ist kostenlos -urn4 öird
ine Riid«sicht  auf die 'Partqiz.ugehörigIkeit

.ird"igcfiihjt,

3prechtag NR Reg@nsburger
:irea»iäg-  des Herrn  NR  -Franz  'Regen'sbur,

ir amMontag,4.  12. 1978,  von  9 bis' Il

hr,  im  OVP-Bezföks.selkretariat,  Malser-

raße  44, I:I..  Stock.

OAAB  Landeck  Oii%iuppi
Perjen

pe'r  OA,AB  -Perjen  lWdt ÄMe Mi«glieaer
Freunde  und"Gönner  'des OAAB  zuanaies-

jmri'gen'  mDkolokränzdien  ein.  Ort:  Gast-

hoJ-'Nuß'5Äiim, Keller;  :I'ag:  Sonntag, 3.

Stimmungsmusik.  Eintritt;  Freiw,  iSipönlden.

Auf  Ihr  Komrpen  fre.ut  siffi  der Oftsgrup-

penaüsstföuß  Perjen.

T7r01@r BCigvvailil,
Ortsstelle  Nauders

Faröliai.übilder,vortrag:  ,,gom  Großgloqy

zuan.Mohte  Rosa':  am. 3. Dezemlber  1978,

u-20.30  'Uhr  naffi  der Abenföimesse.-  Ein-

seör ehgiebiges  Bergjahr  liegt  i.inter  uns. Ein

Bergjahr  mit  vielen  Höhepunkten,  öei de-

nen Bergstejger  ausNauders  -nicht.  nur'viele

Bezirksschützenbund  T,anderk
ezinksrunde'nweftkämpfe  im Lu41gewehr
?78-79

R.undö'i Gruppe  A:
Landeck  l-.: Ptiilz.l  1403:13'55
Kaunertal  1,: Landeck  1l  1406:13B2  

aZami I : Kappll  3424:1365-'
nzeleygebnisse:  Wuchere?  Sepp, Zams, 371i
:heiber  Ruidi, Landeck,  369;' Streng Alois,
ams, 368; Wiener  Josei  Lönidöck, 365; ,Pöll
'skar,  Landeck, 3'62; Schmid Siegfrieid,  Kau-'
ar1aIL359;  7anger1 Franz, Kappl,  358;. St.a.dli
ieser,psw41id,  Kaunerfal,  355; Harvdle Franz,.
anldeck, 351 ; Schöp( Ruidoli', Zams, 350. 
1. Landeck  I 2 2 0 0 2863  4
2. Kaunertal  I ' 2 2 0 0  28ü9  4
3. Landeck  ll  2 1. 0 1 . 2776 ' 2
4. Zams, I 2 1 0 -1 2488  2
5. Kap'pl I 2 0 0 2 2747  0
6. Prutz  I a  2 0 0 .2' 2722  ü

2 2 0 C) 2762  4
2 2 0 0 2701  4

2 . 0 0 2 2666 - 0
2 0 0 2 2657 0
2 0 C) 2 2590  0

iruppe  B
Ziams Il : Kaunertal  ll 1299:1343
F1iet5 ll :-Schöriwieas I 1334:1'343
.Lanideck lIl:  F1ief5 I 1312:1388
nzelergebnisse:  Kalhre.in  Röberl,  F1iet5, 354;
ireiter  Bruno, F1ieF5, 351 ; Pechfl Franz, Schön-
'ies, 349; Ka)hrein  Anton,  FfieO, 347; Huler
mst. Kaunertal,  347; Pfandl Hains, Zams, 343'
uber  Erwin, lanideckt  341 ; Grief5er Aliberl
andeck. 3'3'9.
1. F4ieF5 I ' 2 2 0 C) 2762  4
2. Kaunerlal  ll  2 2 0 0 270L  '4
3. Schönwies  I 2 2 0 ü 268'1 4
4. Flieh ll 2. 0 0 2 2666 -O
5. Zamas ll  2 0 0 2 2657  0
6. Lanide&  lll  2 0 C) 2 2590  0

iruppe  C
Kaunerl.al  Ill i E1ief5 Ill  1299:1182
ScH6n*ies  ll  : Landeck  1V 1244:1239
Kappl  Il : Plunds I ,  1315:137ü

inzelergebnisse:.PedrpF5  Erwin, Ptunds, 351
edrof5 Alois, Pfiunids, 349; 5ai1er :%'Verner,
appl, 343;.Ru.diigier  iHelmu!, Kappl,  338; Po-
eiischnigg  Max,  Pfünds, '338;  üark  'August,
aunerlali-  337; Planke-nsfeiner  Edi, Kaunertal,
37: K,ii.n Michael,  Lariideck, 337; Ru'diöier  Hu-
ert, Kappl,  334; Brunner  Haps-, Pf.unids', 33.2.
1. Pfiunds I - 2 2' 0 0 2746  4'
2. Sdiönwies  ll  2 2 0 Ü 250'9 4
3. Ka'unertal  lll  ' 2 1 0 1 2556  2

6. F1ief5 Ill  2 0 0 2 2382 0

Kaunertal  I : Kappl  I , , 14ü3:1372
Pyutz I : Landeck  ll ' 1403:1411

Beste  Eimelenbenisse:  Schei.ber  Rudolf.' Land-

eck, 3'69; Handle  Fran'z, Landeck;  342; Wiener
Sepp,  Uarhdeck, 361; Slrer+g Alois,  Zams, 36'i
Zangerl  Fra@z,'Kappl,-'  357;  Trenker  'O)mar,
Zams, 356; ßreiF5er Alibert,  Larvdeck, 355; Krat-
.zm 'Huberl  Prulz,  355;  Hasser  Alo.is,  Prulz,
354i  Praxmarer  fü'lmul.  KaurieHal,  354.

l'. Landeck  I 3 3 ü 0 4295'  6
2. Kaunertal  I 3 '3 0 0 4212  6
'3. Laradeck ll 3'  3 0 ' 0 *187  6

5. Prufz  I a 3 'O ü 3 Aj25  0
6. Kappl I 3 0 0 3 ' 4119  0

Gruppe  B
Sch6nwies  I : Zams  ll  1336:1340
F1ief5 I : Kaunerfal  ll 1389:1328
Landeck Ill : F1ief5 ll 1326:1379

Beste Einzelergebnisse:  Ka+hrein Roberf,  F1ief5,
358; Grei!er  Bruno, F1ief5, 353; -Kathrein  An-
fon, F1ie15, 353; Pech+l Franz, Schönwies,  35ü;
Gigele  Eg6n,  F1ie15, 35€); Wolfiarler  Franz,
F1'iet5, 350; Hutter  Ernsl, Kaunertal,  348; S'chei-
ber  Karl, Zams,  343;  Wucherer  Alois,  Zams,
34ü: Reinstadler  Franz.'llieh.  34ü.

1. F1ief5 I a 3 3 0 0 4151  6
2. Ka'unerfal  ll 3 2 C1 - 1 4029 '4
3:. Schanwiesl  3' 2 0 i  4017 4
4. Flieh ll  .  - 3 1 Ü 2 4045  2
5. Zams ll  ' 3 j 0 2 399'7 2
6. Landeck  lll  : 3 0 0 -3 3916 . 0

Gnuppe  C
F1ieF3 lll : Sphönwies ll ' 123j :1304
Kapp!.ll  : Kaunertal  Ill  nacht abgegeben
Pfunds  I : Landeck IV  1374:1263

Bes!e Einzälergebnisse:  Pedrof5 Erwin, Ptunds,
352; Pedro(5 Alois,  Pfunds, 35ü; Brunner  Hans,
Pifunids, 342;  Tilg  Karl,  Schönwies,  337;  iPo-
berschniigg  Max,  Pfunds,  330;  Pechtl  Rosa,
Sch6riwies,  328; Fri+z Rudolif, F1ief5; 327;. Gru
ber  Franz,  SchßnWies,  324;  Purtscher  Alois,

1. Pfun.ds I .  '3  3 0 . 0. 41 20 6
2. .Sct'iönwies ll  . 3 3 0 ü 3813 6
3. Lan.deck IV - - 3 I 0 2 3763 2
4. Kaunertal  lll '  2 1 0 2- 2556  2

6. Kappl  ll  , 2 0 . ü 2 2579 'ü

Gipfel  im Bereich &es Resföenyasses 5esu
ten. sorbdern  audi  weiter  au:ghdlten  urid  eirie

Hod"i.gall;  Gfößö  Zinne','  Paternkofel,  Rot-

arbdspitze,  Ortler,  Monte  'Rosa ix. a.)- be-

stiegen.  'Wir  ceigen  F.arlpi&ias-'von  t&iesen

Touren  unid !:ierichten  von  unseren  Erleh-

nissen, Die  Veffianstaltung  wir.d  mu:sikälisch

.fünen-  uüs auf zahlreid"ien  Besufö!  Eintr.itt

fre;.  Freiwilligp  SpeQlen  fiir  .die Bergrwaföt

Nauders  weeden  mlit  D'anJc  entgeigengeL

noen.!  '  Bergwacht  Naudärs

'Ksmprmlqch*ft  des Roten
.Kreuzes  Nauders

4. Weibnacbtsmarkt  in Nauders

Wir  veranstalten  heuer  unserpn-4.  Weih-

niachtsmarkt  zugunsten  ,des Roten  Kräuzes

unid ibietei'  dabei sielJ:istgeibastelte 'Gesffier4e,
5Spie1sachen urbd Krippen  21XI1  Verkauf  an.

Wir  hraten  auch heuer  wieder  Kastianien,

:beneiten Glüfüwei'n  urtd  Wiirstl!  AIs beson-

dere Attraktion  :eranstfüen.  wir  gLqidüei

zig ein ,%X7i&der-iLupfen", W  er 'das Gewi*t
des einjmhrigen  Zuchtwi&ders  arn genaue-

sten schätzt,  ge*irrnt  ffinl  'Bitte  merlken  Sie

sich öor:  Weihnachtsmarkt.des  Roten  Kreu-

zes äm  Sonnta'g,  3.  Dezemfü?  1978,  von

9.30 his  13 [&r  heim  altet'  Muisikpavillon

in Nau.ders.  '  Rotes  Kreuz.  Nauders

ATT-Ecke
H.ERBST  AU  S F  AHRT

Der  Automo-bil-  urbd 'Touringclub,-.  Beziriks

gruppq  Landeck,  füdt  alle  Mitg'lieder  zu.r

Hehbstausfahrt  -am 8. Dezem'ber  f'978' na

Mareit  bei Sterzing  ein.

Ab'fahrt:  '13 Uhr  beim :AutobudJinhof

Landed<:  13.15  Ulir  beim  Gasthof'Gemse  in

Zams.  Anrneldung:,  Frpmdönverke'hrsver

band  Lande*.  Cafe  Wachter  in Zams.

Letzter A.nmetdetermin: 'Samstag'i  2, 12.

Alfersjubilare

Landeck:

,S*irnpfössl,  Pranldtauersied,lün.g  20

Jahrgang 189(? (8. 12.): Frau-Nigg
Joisia:  Arpdreas-Hofer'  Str. 21

Urichstraße  37 a

Todesfälle

Jmhre
Kappl:

St. Anton

'ii. 11.:' Rosa Flatscher ga5. Parüh. 89
2'8. 11.  i Katoharina  Sc&weig6r  geJb.. Huber

-Goldene  Hodizeit

Prutz  62, feierten  am 5. Noverniber  1978,

um  11'  Uir  in  .der' Pfeitrkir*e  Prutz  d-as

Fest der golldenen  Hodizeit,

Das festliföe  Amt  'zeldbrierte.  Dekan  Da-

vAd Knapp.
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Sl. Anloner  Rahmenk;impfer  bei  Profi-Box-
Europameisterscha«t

Für den  2. Dezember,  dem  Termin  der  Box-
Europameisferschalf  der  Berufsboxer,  fö der
der  Osterreicher  Joe  ,,Tige-r"  Pachler  seinen
Euyopameisfärtifei  in der  Doföbirner  S)adlh'alle
gegen  den  Sng!önder  Rhiney  ver(eidigen  .witd,
werden  äuch  Ama+eurboxer  im- Rahmföpro-
gramm  mitöirken.  "Angafordert  wün6en  'bereits
vom  Veranslalier  BC ,,insta"  Bregenz  der  Sf.
Anfoner  SchwergewichNer  Kadheinz  Jöger  und
der  HaIbröitIelgewichller  Kurt  Rautscher.

GOltO$dlfön!ltO
Gollesfüenslordnung  Landeck

S,Bo'rnund'aegr : in'  N' o2tA :i a6.A30dvUemrSoRnonr'aatgea:mtA'kf."oFnam.

'ialIUashtrer-KWlnildnek:emrle;S9seUhLr FAamm!. t'S'chyoasuef\'e":Kuo"neirg;
(Kinidersegen  des  HI. Nikolaus);  19.30  Uhr 1
Jahrtagsaml  f. Maria  Slecher.

onlög,  4.  12.:  Gedächtnis  d. HI. Barbara.  z.
Nikomsdien  + 306:  7 Um  Mfüse  f. Alois,  Kres-
zenz  u.  Agnes  Sontwveber.

ischof.v.'  Kfün  'f j075:  7 Uhr  Messe  f. Otfo  und
Pauline  Weierberger.

mwoch.  6. 12.:'Gedäct'rtnis  d. HI. Nikolaus,
Bi'schof  v. Myra  + 564: 19.30  Uhr  Rorateamt  f.
Fgm,  Pl.atschacher-Lämi

Donnersl'ag,  7.  12.:  Gedächlnis  d.  HI. Am-
brostus.  Bischo'f  v. Mailand  + 397: 7 Uhr Ro-
rateamt  t Versi.  Fam.  Zangeyl-Huebsy;  '18.30
Uhr  Vorabendmesse  f. Gisela  u. Vinzenz  Lad:

Freitag,  8.  12.:  Fesf Maria  Empfängnis:  6.30
Uhr  Roratfümt  S. Jfüefine  u. Seraphim  Zangerl;
9 Uhr  Amf  f. Versl.  Fam.Walter;  1l Uhr  Kin-
dermesse  f. Anna  u. Hans  HeSllrigl;  19.30  Uhr
Aberhdmesse  f. Maria  Ganahl  (Sfanidespredigl
der.Mö'dchen).

Sams+ag,  9. 12.:  Ouatember  i.m Ä.dvent:  j7  Uhr
Rosenkranz  u.  Beiichle;  18.30  Ufü  Voraibend-
messe  f. Agnes  Schönherr.
Sonntag,  1 €). 12.i  2. Adventsonnlag:  6.30 Uhr
Rorateamt  f. Versi  Fam.  Praxmarer-Mucher;
9 Uhr  An'if  f. Prof.  Albe;rt  Schiemer  und  Kate-
diet  A. Saxera  l5  Uhr  Kin'dermesse  f. Theresia
Thöni;  19.30  Uhr  Abendmesse  l. Alois  Kotler.

.  Goflesdienstordnung  Perjen
Sonntag,  3. 12.: 8.3Ü Uhr Messe  f. Josaf  und
Kalh.  Buchmeier;  10.30  Uhr  Jahresmesse  für
Karl u.  Franz  Slürz;  19.30  Uhr  Rorafe  f. Jah-
resmesse  f. Rosa Pfeif+iofer  u. Angehörige.
Monfag,  4. 12.: 7.15 Uhr »esse  f. Franz  Tie-
,(enbrunn;  f. Paula  Pirschner;  19.3ü  Uhr  Ro-
.rate  f. Luise  u. Josef  Pircher.
Dienstag,  5. 12.:  7.15 Uhr  Jahresmesse  für Ig-
naf  Pirschner;  f. Friedoline  Sprenger;  19.30
Uhr,Rorale  f. Agnes  Auer.
Mi+fwoch,  6.  12.: 7.15 Uhr  Messe  f. Nikofaius
Guem;  f. Nikolaus  Knech);  19.3C) Uhr  Rorate  f.
Huberl  u. Ferdinand  Hauser.
Donnerslag,  7. 12.: 7.l5  Uhr  Messe  f. Leb.  u.

der  Schülerboxer  Pefer  Zamernik.  Pleifer  er-
krinkle  jedoch  kürzlich  und steht au)5er  Trai-
ning  und  für  den  schlagstaiken  Schüler  Zamer-
nik aus  St. Anlon  ist es sföona  seit.  dem  Som-
mer  nicht  mehr  mögliph,  einen  im  Gewichl

'.passenden  Schülevboxer  aulzutreiben,  der  ge-
gen  den  Arlibetger  anfrilt.  Jedefüalls-  möchte
der.-Bregenzer  Boxverein  als Veranstalter  noch
eine:Paarung  mif einem  St.'Antüner  Boxer  ins
Rahmenprogramm  bringen:

Walter  Beilinger  (BC Si  Anfon)  gesforben
'- Beraits  zum  2. Male  verlor  heuer  der  Arl-
berger  BC  Inten'afional  einen  Clubfötderer,
diesmal  in  Allbürgermeisier  Waller  Berlinger

aus  Alberschwende,  der  im  58. Labensjahr  an
einer  Krebserkrankiung  versfarb.  Berlinger  ist
der  Boxclub  International  sehr  zu  Da-'nk ver-
pjlichtet,  da er isich immer  wieder  für  Belange
des Boxvereines  intensiv  eingesefzt  hatte.-Ber-
1in9ers  Li-öbe zum'  Boxspor+  ist verstöndlich,
wenn  m.an- weif5,  daF5 dessen  Bruider Armin
lan.ge  jahre  Präsidenl  des  Vorarlberger  Am'a-
teurboxverban:des  war.  Eine  grof5e  Menschenr
menge,  darun)er  auch Clubmitglieder  des  BC
Inlernational  Sl. Anton,  gab  am vergangenen
Son'nfag  Spfütfreund  Wal)er  das letz!e  -Geleit,
und der  BC In+ernaliönal  yird  Walter  Berlin-
gar  ei'n ehrer+des-Andenkön  bewahr@n.-

ffl POFiOn-Bfüggenffl Imns
Verst.  di  Fam.  Gin!her;  f. Jose(  Zangerle;  19.3C1

- Uhr  Rorale  f. Johann  Niss.
- Freitag,  8. 12.:  8.30 Uhr  Messe  f. Rudolf  Zan-

gerle;  1C).30  Uhr  Jahresmesse  f. Franz-Josef
. Seeberger  u. Maria  Seeberger;  19.3ü  Uhr  Ro-

rate  f. Versl.  d. Fa.m. Zangerl.
Samsf'ag,  9. 12.:  7.15  Uhr  Messe  f.  Johann
Erlsbacher;  f. Anton  u. Alois  Kofler;  19.30  Uhr
Rorate  l. Roman  Tilg.  -

Gollesdienslordnung  Bruggen
Sonntag,  3. 12.:  l  Adventsonnlag:  9 Uhr  'Amf
f. d.  Plarrgem.;  1ü.30  Uhr  üesse  f. Hsrberl
Larcher;  19.30  Uhr  Messe  f. Stephanie  Holz.
Montag,  4. 12.:  HI. Barbara:  19.30  Uhr  Rorale-
Amf  f. Josef'  Ra'ggl  (1. J.ahresfag)
Dienstag,  5.  12.:  19.3ü  Uhr  Ju'gendmesse  für

MiHwochi  6.  12.: HI: Bischof-Nikolaus:  19.30
Uhr  Rorale-Arrit  f. Alois  Landerer  u.  Heinrich
Slark.
Donnerst'ag,  7. 12.:  Hl.,Bischof  Amlbrosius,  Kir-
chenlehrer:  16.30  Uhr  Kin.detmesse  f. Hermann
Tamsche.

Freila.g,-  8. 12.:  Fesl Mari;i  Unbefleckfe  Emp-
fängnis:  9 Uhr  feierl.  Hochami  f. d. Pfarrgem.
10.30  Uhr  Messe  l. vers).  Eltern  ur  Geschwisler
Landerer;  j6.30  Uhr  faierl.  Marien'vesper;  19.30
Uhr Messe  nach Meinung  Huber.
Samslag,  9. 12.:  6.45 Uhr  Rora+e-Am+  f. Hein-
rich und  Marianne  Carno!:  16.30  Uhr Advenf-
Rosenkranz  der  Kinder  (Beichlgel.);  19.30  Uhr
Adventrosenkranz  (Bei'chtgelegenheit)

Goltesdienslordnung  Zafös
Sonntag,  3. 12.:  L'Adventsonri!ag-Quaternber-
sonntag:  8.30  Uhr  Rorafö  als Jahresami  f. Eltern
u. Geschwister  Sum.merauer;  1ü.3Ö Uhr  jahres-
ömf f. Josef  /nairhofer,  Ellern  u.  Brüder;  19.3ü
Uhr  Aalventandachl

'/nömiag,  4. 12.:  'HI. Baiib'ara:  7.15 Uhr  Roraie
als Jahresaml  f. Jühann  und  josefa  Sfrolz.
Dienstag,  5. 12.:  HI. Anno:  7.15 Uhr  Rorate
als Jahresam(  f. Viktor  Zollet.

Mif).woch,  6. 12.: HI. Nikolaus:  7.15 Uhr  Ro-
rale  f. d. Ptarrfamilie.

Donnersfag,  7. 12.: HI. Amibrosius:  19.3C) Uhr
Vorabendmesse  als  Ja.hresamf  f. Eduard  und
G.aibriele  Kopp.  

Freitag,  8. 12.:  Hochfast  d. ohne  Erbsünde
empfangenen  Jungfrau  u. Güftesmutter  Maria:

8.30 Uhr Rorafü  als Jdttresamt f. luise  WJ'!ne-
rer;  1ü.3iü  Uhr  Jahresmesse  l-Paula  Schweisgut.

.Samitag,  9. 12.:  Ouatem'bersarrrslag:  7.15 Uhr
Rorale  als Ja.hresaml  f. Emma  Traxl;  19.30  Uhr
Vorabenamesse  f. d. 'P(arrf.am.
Sonnfag,  1ü.,12.:  2. Adventsonntag:  8.30 Uhr
Rorate.als  Jahrexaml  !. Arina  unid josef  Friaidl;
10.3ü  'Uhr  Jahresamf  f. Anna  Thurner  u.  Leib.
und  versl.  Angeh6rige.

Evangelischer  Golfexiienst
Sonnlag,  3. Dezem:ber  1978,  1ü.30  Uhr-

Xrztl. Diensf (Ntu  bel wirklidier  Dilnglädikeltl
von  Sarnsiag  7 Lför früh  bis Montag  7 Uhr  fröh
3,-Dezember  197a:
Lande&-Zams-Pians-Sdiönwies:
Dr.  Koller  Carl,  Tel.  054h8-3S61  2

,st. Anfon-Petfneu:
Dr.  Eichhorn,  St. Anfon  394,  Tel.  05446-2251

Kappl-See-GaIfür-lschgl:

Dr. W.  Köck,  Tel.  05445-23ü

Xrzflicher  Sonn-  u, Feierfagmierul  im Oberen
Geridifi

Haupldiensl:  Von-  Samstag  7 Uhr  fröh  bi» Mon-
tag  7 Uhr  früh:
Dr. Alois  Pervz, Nauiders  221,  'jel.  ü5473-20{

Ordinationmiensf:  Samstag  7 Uhr-bii  12 Uhr:
Dr.  Alois  Köhle,  Ried  51,  Tel.  05472-276

Tierärztlidier  Sonnlagxdiend:
Tzt. Lodwig  Pf.und,  Kapp1,  Tel  05445-268

Sladtapofheke  nur in  dringenden  Pällen

Sfordienst  TIWAö
Tele €on 221ü  o&r  2424

7. Dezember  1978:
Mutterbetafung,  14-1  6 Uhr

Herausgeber,  Eigsnlümer  u. Verleger:  Sfadt-
gemeinde  Lande&  - -Sffiritllei)ung  u.  Var-
walfung: 65üü  Landedc, Ralhau>,  Tel. 2214
odar  2403  -  FCir Verlag,  Inhall  und  In-
seralemeil  veranfüorllidi:  Oswald  Psrktold,
Landed<,  Rafhaus  - Ersdieinf  jeden  Freiiag  -
Jährliföer  Bezugspreis  S 96,-(ein-sdil.  8 '/*
Mwsf.) - Versdi1eif5preis  S 3.-  (3nc1. 8@/*
MWSl.  - Verlagspostarm  6500  Lande&,  Tirol
- Ersdieinungsort  Lande&  - Drudk:  Tyrolia
Lande&, Ma1serstraf5a  15, Tel 2512.

Dr.  KLAUS  BAUER
Facharzf  für innere  /nedizin

vom  'I'l. Dezember  b»s 15. Dezember  1978

KEINE  ORDINATION

ff:s.:.le'.  :l:ra::  3',2.',57 'Th
7  J95,-;  Chrisfkindlmarkl  Nürnberg, 8. 12.,-240,290,-;  Tunesien, 8.-11. 32., Vollpension, 3060,-; KanarJsdie N

Inseln,  4. 12., 11. 12., Plätze  frei  I ffl

Reiseöüro  Ideal  Tours,  6235 Reilh,  Telefon  05337-

22E11 od. 2183. - - ß
s  a  s  s  g  a  g  a  t  s  a  g  s  s
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Ca. 10Ö Marktstände  zu-verkaufen.

Anfragen  an  Frau  Maria  -Krismer,  Latideck,

'Prandtauerweg  54

' Wir  süchen  Zahlserviererin  zum sorforfigen  Ein+riff.

(jafüesstelle:),

Cafe  Konditorei  Mayer,,  Landqck',  Tel.  2374

ßEILBAHN-KOA/lPeRD'ELL  GES.M.B.H.,  6534  Serfaus

suchf  Fahrer  für Pis1eÖmasch4ne.  'Persönliföe  oder  fel,

Anfr:ageö  an E. Tsföidere-r,  Tel. ü5476-204  'od.  203

Verkaufe  A1fasu4,  Bj.,73,  zum Ausschlach+en,  Motor

45.000  km,  Bereifung:  Pirelli  -t65-13  auf Alufelgen

6x13,  4 Winferreifen-mif  Sf4h1fe1gen.  VB S s.ooo,-.
Tel. 05442-37013

'Suche  selbs+ändiges  Zimmermäddien,  Arbeifsbeginn:

1. j2.  78 bis Ende  April  79, Lohn  nach  Vereinbarung.

Hofel  G,arni  Erna,  6561 Isfögl  156,.Te1,  05444-260  -

oder  262  ' 

Gas+hof  Cafe  Bergblick,  6534 Fiss,  Tel. 05476-364,

suföt  für  Wintersaison:  Serviererin  ohne  Inkasso,  -1

Schankrnäddien  zu besfen  Bedingungen.

Tüchtige

TEXTILVERKAUFERIN
(Hilfsverköüferin)  für  Wföförsaison  ges'ucht.

Sport  Lenz,  6534  Sertaus,  Tel.  -05476-208

Gaslhof  Bergheim,  Ried

. "ladef zum

Zelten-.  SchJnken-  und Wurstwalten-  oder  Jassen

vom  2. his 10. Dezember  freundlichsf  ein

Familie  S+ed'ier

Hotel  Lafairserho7  sucht  freundliche

Serviererin
mi+ Inkasso,  ab 50. Dez. 1978,  Tel. 05474-5251

Gebrauchfwagen:  Golf  GLS,  Bj. 77; VW  Passat,  Bj.

74,-0pe1  Manlq,  Eij. 73; Audi  SO, Bj. '75; Cifroen  Eco,

Bj. 76; Citroen  GS Club  Komb»,  Bj.- 77; Ford  FJesta,

Bj, 78; Simca  IOOO,' Bj. 75; sowie  sämfliche  VW  ßöfer,

VW-Bus'  und  Kombitypen.

VW  - Audi  - NSU

DIE öSTERREICH[ffl

PRO
JtM:NTUTE
H»LFT Mitdieser
Aktion  erinnern  wir.an  ein trauriges
Kapitel:  Die füterreichischen
Waisenkinder.  Vom;Schicksal  hart
bestraft.  Ohne  Zuhause.  Ohne

offnurig  auf  ein g6rege1tes Familien-
leben.

SCHLUSS  MIT  DEM  ELEND  IM
.EIGENEN  LANDEI

Mehr  als 200 verlffissenen Kindern

geben  wir,  die Pro Juventute-
Kinderdo.rfvereinigung,  ein Zuhause
bei  Mutter  und  Vater.
Weihnachteri  ist.die  Zeit.  in der man
anderen  hilft.  Menschen  in Not.
Waisenkindern.  für  die wir
gemeinsam  verantwortlich  sind, Sie
undwir  und alle anderen
Österrefölier.

ÖSTERREI(,H-AKTION:
WEföNACföI'  FüRWAISEN

KINDERDORFVEREINIGUNG

5021 Salzburg
Spendenkonto:
PSK 14!aO;549

AlBERT fAlCH IAMS
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Verkaufe  2 CY  4, sför  gufer  Zusfand.

Telefon  05442-262197

Opel  Kadelt  Kqmk»i,  sehr  guler  Zus+and,  4 Win+er-
reifen,  56.000  km', S 43.0[)0,--zu  vprkaufen,

Telefon  05442-2041  od.  2086

[P[R[E[1$3A$$[[ffl
am Sonntag,  3. Dezember1978  (1'. Advent),

Gasthof  Arlberg,  Lapdeik,  Beginn:  14 Uhr

Um Ihren freundlichen  Besuch biffef  Fam,  Pircher

30o/. RABATT
Der Verka,uf geht über die Fa. Ortner im neuen Gesföäft, 1nnßfraF5e  7, Landeck,

vormals  (Bekleidung  Bombardelli)

Friseurmeistexain

und  :F'riseuse
(Herren  und  -Darnen),  ab 20. Dez,  gösucht.

Zusdiriffen  erbeten  an  Hotel  Cervosa,  6534  Seifaus,

Telefon  05476-211  oder  212.

Pflegende

und  dekorative aj<v»set2k

Geschenkgufscfüipe  für  sie u-nd Ihn  im Kosmetiksalon

8tttA
geöffnef  von  Monfag  bis Safösfag  von  8 bis18  Uhr.

Telefon  2807

Fremdenverkehrsverband  Landeck  u, Umgebung

Larpde*.  28. Novemlber  1978

Einladung  zur
32. Vollversammlung

Jes Fremdenverföörsverlband=s  Lanideck  u. Umgabung
Die  oüdentliche  V.oljversammlunig  des Fremden.veffkehrs-
venbandes  Landeck  und Uimgebung  wird  für  Donnerstag,
7. Dezernber  1978.  um  19 U'hr.  ii  Hotel  SONNE.  Lanid-

TAGE,SOFJ)NUNG

1. Begr:iißung  unid Feststellung  ider Beschlußtfühigkeit
2. Ge'schäftebericht  deö Obrüannes  unid des GescMfts-

fiihrers

3. Festset:zunig  des Hausha%tsplanes  1979 und des
Promillesabzes

4. Behamllung  al'lfälliger  Anfr-agen  und Anpegnnigen
Es'yird  darauf  hingewiesen,  .daß aie Volfüe,rsammlung  be-

'schlußfükig.  ist, wenn  miidestens  ein Drittel  aller  Mfög}ie-
'der vertreten füt.' Sollte zü der fiir  den Be@inn fest'gesetzten
Zeit  nicht  ein Drifül  aller  M'itglieder  arbwesend  oder  yer-
treten.sein,  so-ist  die Vollversarnmlüg  ffia*  einer  Warte-
zeit von einer  haliben S'tunde  dhne Rüd«sicht  auf  die An-

M-.d'er anweseffiden  oder  '#eptretenen  Mitglieder  'beschluß
fähig.

Dicr Haushaltsplan  1979  liegt  fiir  die Dauer  einer  Woche
in ider Zeit  vom  29. 1l.  'bis  zffm  6. 12. 1978  in  der  Ge-
seh#ftsstelle  des Frernderuverkohrsvenbanides  Landeck  urbd
Umge'b-ung  zur  Eii'sichtnahnne  durtk  aie Mitglieder  au.f.

Für  den Fre'midenvefüehpsveüband  Larföe*  u. Umgeibung

Mag. plhaffrr-. C. Hochst%er,  Obmann

20

Jahre

Späel»oeeta Auee
JUBILÄUMSANGEt30T  für unsere treuen  Kunden

IOO/O Rabatt  vom  1. 12. bis
23. 12. 1978
ai.if alle  Spielwaren  und  Geschenk'artikel'.  -

Wir  freuen  uns auf  Ihren  Besuch.

Spialwgan Souvenir-AUEfl
LANDECK  - Telefon  1510
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...die  Einkaufsstadt,  die  alles  hat!

5u(he(i  für  %ginfersaison:  Zimmermädchen,'Koch,

ServiererJn.  Tel. 05444-261 l  IÄ8rj:eh.lrfiegnesBeMgIälcdhcehreAnrlmailbg1u8leUrhrS.chulTaeuls.bou5d4u4:g3s9u6c9h3t-'l

Einrichlung  beslehend  aus: Schlafzimmer,  Küche  und

Wohnzimmer,  söwie  dfv.  Zubehör  billig  zu ver-

kaufen.  ' - Adresse  in der  Verwalfung  d, BI,

Wir
lüden

Ifü -

HOTEL SONNE Landeck

D1SC04R  PETTNEU  AM  ARlBERG  SUCHT

BEDIENUNG.  . ' Töl, 05448-219

HAllO MODEFAWS
Neu  eingetroffenl  Der  Hif der  Saisonl

Ripp-Nicki  Pullover
V=Ausschnitf, schwarz,' weif5, dunkelblau,  camel,

Ripp - Plüsch Pullover
"V-Ausschniff,  rosl came),- %veinro+, grünl.weif)

schwarz  Werbepreis  'S 198,

Superweite,-modische  V-Pullover  in vie1en  /node-

farben  Werbepreis  S 190,

sowie  Cordsamljeans  mi+ und  ohne  Buntfalten,

mo4ische  Zweiteiler,  flolte  Dameriröcke'  in Tweed,

Flanöll,  Karo  und  einj;irb'ig   '

dazu  passende  Blusen

modische  Schnitfe  in  Riesenauswahl  zu  unseren  be-

kanr3f  günstigen  Preisen a

Auch  beim  Laridöäker  Weihnachfsmarkf  sind  wir  'mit

einer  g'ufen  AusWahl  zu kleinen  Prei'sen  mit  dabei:

MM-M  O D E N - M A R K T

föndeek-Perjen



j
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Aktiv-

zentxaum

Pettneu

- mit allen  Anlagen  -  -H@llenbad,  Sauna,  Mas>age;

'Kegelbahnen,  Solarium  und Rös+auranf  in Betrieb.

Betriehszeiten täglich lü - 22, Uhr

Wir  wünsföen  allen  sfööne  Stunden  der

Erholung, Entspannurig urid

Regeneration!
Anfragen:  Telelon  05448-370

Garage  zur  Lagerung  von Kaffee  in Landeck  gesuföl

Gufe  Zufahrtsmöglichkeit  für Lkw nofwfödig.  Biffe

richten  Sie Ihre Of €erte  schrifThlifö oder  felefonisch  an

fabia-Caffe,  6020 Innsbruck,  Innrain  46, Tel. 05222

Männlich"e Bürokraft für J;hres-sfelle in Landeck 7e-

sucht. Inferessan+e  Täfigkeit, gute Entlohnung, VO?i
-a.u-s,etzungen:  abgeleistefer  Präsenzdiensf und gufea

Qmgangsformep..,

Zuschrif+en  unter  Nr. j8747 an TT-G*schäftssielle,

Ma1serstraF5e 74, 6500 Landeck

Energie
spgan

Heixiinus-
mhre
ist»lieran

Fa,  Eleklrolux  Bodenpflege  G.b.rn.H.  KundönsteQe
Landeck,

ab 4. Dez. 1979  iind'wir  in der  neuen  Geschöftssfelle

UrichsfraF5e 2 (qd),  TeL 05442-2667, vot'i -8=10  Uhr,
Frau Mezqer  und ihr Tenm wird  immer  bemüht  sein,

Ihren  Wünsföen  ge'techf  zu werden.'  Ihre Bodenpfle-

gesorgen  sind.auch  unserei

'i)tttc&  Jeheaüo-a  etumme

Rufen Sie un.s -an Telefon'-  05442-31153

taü.losefTollingar,lündatk
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wl,haben  Hl-Fl-Stereo-Türme  und  Compäctanlagen
für Ho+els,  -Gasfhöfe,  Cafö5,  Schulen,  Wohnungen  .usw.  '

- IhrFun.kberaterR.  FIMBERGER,  Landeck,  Maisengasse  2, Tel. 1513  od.  2638  - ' - , - a I " '

i
l-  --

DAN_KSAGUNG

I Für-d:e'-grao5e Anteilnahme am schmerzlicfün Ver; '-

- lust meiner  lieben  Gattin,  unserer  guten  -Mutter,  -

"  Schwiegermufter,-  Oma-,  Schwesfür,  Schwägerin:  u.

- Tanfe,-Frau_   _ '

Anna  Wille
geb.  Kri§mör  -

. dankön  wir  auf füesem' Wege  allen  Verwandfen,

Freunden  und  Bekannfen,  die  unserer  lieben  \/er-

, storbenen dai lefzte Geleit gaben, uns ihr 'Mif7

g6füh1  ausdrückfen,  für sie befefen  und ihr Grab

_ mif Kränze-ri  und  Blumen  schmüökfen.

, ' Unse'r'  Dank  gii!t Herrn  Prim.  -Dr.' Pall un'd tieinem

, Arzfeieam',  unserem.  Hausarzf  Dr;  Angerer,  Med.-

. dReafmDPr,-leK:ehplee,sdOe,nna,b,,a.erms hKerraznigkeenn.hSacuhswese'szfearmnl,und
Für'die  feierlichö  Beisefzung  ein  herzliches  Ver-:  _

' - gelfs  Goff  Hw.  Herrn  Cons,  Dekpin'  Knapp,  Hw.

' Herrn  Cons,  Dekan  Aichner,  'Hw.' Herrn  Hofrat  Dr.

' Scöuchter,  Hw.  Her,rn.Pfarrer  P. Ingbert  und Hw.  '

i Herrn  Pfa_rrer Zangerl.

" Ebenso  dariken  wir der  Schüfzenkompanieö  Prufz',

I' sowie.allen,  die  nach dem Wunsch  unserer  ver-

i sforbenen'  Mutter  für die  Wallfahrfskirche  Kalfen-

i brunn_ eine  SpeÖde gaben. . . '

i ' _.Prutz,- im November  1978.  -

' - ' ,Die Trauerfamilie  WILLE  -

l.

I__  "
a

Wir  suchen,  zum  sofortigen-  Einfriff:

Zämmermödchen,
Kaffeeköchm  und  Serväererin

' Cafe  Tschol,  6580  Sf. Anfon  a, A.,  Tel. ü5446-2244

Das gasthausl.%urschönenAussieht"

inPerfuchsberg,  isf ab Freifag,  'l. Dez, 1978,  wieder

geöffnet.

Auf  Ihren  Besuch  freuf  sich Fam. Zangerl

j--  -  - - oasxsaa-usa--   - --

:. fFeüIrIndaih:veieaIennla..%trlöIcshf.lidcheeSnuhB:r:eairs+eef:unfrTicohdf.iegse-ru.nAsne-.
' res -lieben  Ki.ndes,  Sch'westerchens,  Enkelkindes,

' Patenkindes

I ELISABETH
'- danken wir auf diesem Wöge al%en Verwandte;:-
I' Freunden  und Bekannten  rechf  herzlich.

I Ganz bes-onders danken wir_Hochw. ßerrn Pfarrer-

j ' Phiilipp von 'Pe2en, dem S+adtpfarikircfünchor  von
 Landeck'-und  Herrn'Hans  Tschliderer  mif seinem

Kinderchor.
l
, . Weifers  darvken  wir  Herrn  Dr. /nichael Czerny,  Pri-

I mKraarn'uksenDh'rausKeasmZmaemrs,'anddeenr'Ädrza'tnenSucnhdweSSc'hewrnesfdeernS '-
der  Kinderklinik  Innsbruck.

Vergelfs Gott für die Blu@enspenden und Gebete.

i Die Trauerfamilien: Köll und Schnegg
a

a

I

[)ANKSAGUNG  - -

' Für die  überwieseneno  vielen,  p'erfönliföen  und  sdirifflichen  Beweise  herzlicher  Anfeilnahm'e  -am Tode  mqi-  ' "  

nes lieben-Ga+ten  und  unseres  Bruders

I

i FRITZ HUBER
'- ' Kautmann  und G.ufsbesi+zer  _ -

I

'- . sowie)'für die  vielen  Kranz-  ünd-Bfümenspenden,  die hl. Seelenmessen,'und  die erw!fflsene Ehre auf sei-  '

' nern letzten  Weg,  möchten  wir  allen  herzlich  danken.

Herrn  Dr. Kla'us  Bauer  herzlichen  Dank-für  seine  aufopfernde  Befreuung;  - '

Auch  danken  wir  herzlich  der  Geistlichkeif  Hocföw.  Herrn  Pfarrer  Michael  Krismer,  Hochw.  Herrn  Pafer

Ekkehard  Pirkl. und-Hochw.  Herrn  Pfarrer  :Krejci  von"  F?!ans für die  feie- rliche  Gestalt-unga der  Trauerfeierlich-'  -'

. keil  -

' - . Die  trauernden  Hföterbliebenen

lizii«iimma»biiii
 i»«iiiiiiai««»iiimiiiiiiuvi»«lar

N










